
Sonderausgabe	
 

	FIGU	–	
ZEITZEICHEN	

	
Aktuelles	•	Einsichten	•	Erkenntnisse	

 

Erscheinungsweise: 
Sporadisch  

Internetz: http://www.figu.org 
      E-Brief:     info@figu.org       

6. Jahrgang 
Nr. 4, Januar/1 2020 

 
Organ für freie, politisch unabhängige Ansichten und Meinungen zum Weltgeschehen 

 
Laut ‹Allgemeine Erklärung der Menschenrechte›, verkündet von der Generalversammlung der Vereinten Nationen am 10. Dezember 1948, herrscht 
eine allgemeine ‹Meinungs- und Informationsfreiheit› vor, und dieses unumschränkte Recht gilt weltweit und absolut für jeden einzelnen Menschen 

weiblichen oder männlichen Geschlechts jeden Alters und Volkes, jedes gesellschaftlichen Standes wie auch  
in bezug auf rechtschaffene Ansichten, Ideen und jeglichen Glauben jeder Philosophie, Religion, Ideologie und Weltanschauung: 

 
Art. 19 Menschenrechte  

Jeder Mensch hat das Recht auf freie Meinungsäusserung; dieses Recht umfasst die Freiheit, Meinungen unange-
fochten anzuhängen und Informationen und Ideen mit allen Verständigungsmitteln ohne  

Rücksicht auf Grenzen zu suchen, zu empfangen und zu verbreiten. 
 

Ansichten, Aussagen, Darstellungen, Glaubensgut, Ideen, Meinungen sowie Ideologien jeder Art in Abhandlungen, Artikeln  
und in Leserzuschriften usw., müssen in keiner Art und Weise zwingend identisch mit dem Gedankengut und den  

Interessen, mit ‹Lehre der Wahrheit, Lehre des Geistes, Lehre des Lebens›, wie auch nicht in irgendeiner  
Sachweise oder Sichtweise mit dem Missionsgut und dem Habitus der FIGU verbindend sein.  

==============================================================================================================
============================================================================================================== 

Für	alle	in	den	FIGU-Zeitzeichen	und	anderen	FIGU-Periodika	publizierten	Beiträge	und	Artikel	verfügt	die		
FIGU	über	die	notwendigen	schriftlichen	Genehmigungen	der	Autoren	bzw.	der	betreffenden	Medien!	

********************************************************************************** 
Auf vielfach geäusserten Wunsch aus der Zeitzeichen-Leserschaft sollen in den Zeitzeichen zur Orientierung der 

Rezipienten laufend Auszüge diverser wichtiger Belange aus neuest geführten Kontaktgesprächsberichten  
veröffentlicht werden, wie nach Möglichkeit auch alte sowie neue Fakten betreffs weltweit bösartig mit  

Lügen, Betrug, Verleumdung und Mordanschlägen gegen BEAM geführte Kontroversen. 
 

********************************************************************************** 
Sterbehilfe 

Am 15.11.2019 erschien im St. Galler Tagblatt ein Artikel mit dem Titel ‹Exit-Präsidentin fordert: Jeder 
Arzt soll Suizidhilfe leisten›. In einem weiteren Artikel am 18.11.2019 folgte ein weiterer Artikel zum The-
ma unter dem Titel ‹Das letzte Tabu›. 
Diesbezüglich sandte ich einen Leserbrief an die Zeitung, der allerdings nicht abgedruckt wurde, mög-
licherweise darum, weil er etwas harsch erscheint, meines Erachtens aber die Dinge auf den Punkt bringt, 
bzw. zumindest zum Nachdenken anregen kann. Nun, da ich die Arbeit ja geleistet habe, möchte ich 
meinen Text nicht unveröffentlicht in der ‹elektronischen Schublade› meines Computers verschwinden 
lassen. Also dann: 
Denkfaulheit, psychische Verweichlichung, ‹Laissez-fair›-Gesäusel, Verwechslung von Mitgefühl mit Mit-
leid: Ein wachsender Teil der Schweizer Bevölkerung lässt hohe Werte wie Menschenwürde, Mitmensch-
lichkeit und Vernunft erodieren und ist sich wohl grossenteils überhaupt nicht bewusst über die langfris-
tigen Konsequenzen ihres Denkens und Handelns. Exit fordert: «Suizidhilfe sollte zu einer selbstverständ-
lichen Aufgabe eines Arztes werden.» Der Verlust des Geschmacksinns, oder ein Gehörverlust, gelten be-
reits als legitime Gründe, um das eigene Leben zu beenden. Für mich ein klares Zeugnis eines ausarten-
den Denkens, das immer mehr Personen infiziert, die orientierungslos auf dem Lebensweg dahintreiben 
und am Lebenssinn zweifeln oder verzweifeln. Die Folge: Immer mehr alte Leute fühlen sich gedrängt, 
anderen nicht zur Last zu fallen, und verlieren ihre Lebenskraft und ihren Selbsterhaltungstrieb. Auch die 
Sprache enthüllt den Trend: Freitod statt Selbstmord, Selbstbestimmung statt Feigheit, Leihmutterschaft 
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statt Säuglingsproduktion (in Wahrheit ein Menschenhandel und absoluter Missbrauch der Persönlich-
keitsrechte und Interessen des gezeugten Kindes), Organspende statt Organ-Konfiszierung, usw. Die vo-
raussichtlich 2020 zur Abstimmung kommende Organspende-Initiative führt bei einer Annahme dazu, 
dass die Schweizer Bevölkerung ab Geburt zu Leibeigenen des Staates werden. Das vorgesehene Wider-
spruchsrecht wird früher oder später aufgehoben werden. Die Hyänen und Geier lauern bereits jetzt an 
den Betten der Schwerverletzten. Ein natürlicher Tod, auch im Zusammenhang mit einem Organversagen, 
wird nicht mehr akzeptiert und als Schandmal der Gesellschaft angeprangert. Wer kein Organ spendet, ist 
ein schlechter Mensch. Schritt um Schritt, und blindlings, marschieren wir in Richtung Knechtschaft und 
Abwertung des Lebens. Wollen wir das wirklich zulassen? Wollen wir wirklich als Totengräber der Freiheit 
der zukünftigen Generationen in die Geschichte eingehen?! 

Christian Frehner, Schweiz 

Unsinnige Hysterie in bezug auf die Klimazerstörung 
Auszug aus dem 727. offiziellen Gesprächsbericht vom 11. Dezember 2019 

Billy Zu sagen ist, dass die auf der Erde laufende Klimazerstörung Tatsache, nicht zu bestreiten und 
auch nicht einfach natürlichen Ursprungs ist, folgedem sie also nicht damit erklärt werden kann, dass es 
sich um einen Vorgang handle, der sich im Wandel der Zeit, des Planeten und der Erde im Verlauf der 
wechselnden Erdzeitalter völlig natürlich ergebe, so nun eben im Anthropozän. Das entspricht nicht der 
Wahrheit, denn sehr exakte und jahrhundertelange plejarische Beobachtungen, Forschungen und Abklä-
rungen zeigen unzweifelhaft auf, dass die laufende Klimazerstörung, nicht einem natürlichen Klimawan-
del, sondern einem durch die irdische Menschheit künstlich hervorgerufenen zerstörerischen Vorgang 
entspricht. Und wird diesem im Lauf der Zeit nicht Einhalt geboten, dann droht ein Klimakollaps, dem ein 
grosser Teil der Menschheit zum Opfer fallen wird. Die Schuld am ganzen Beginn des Klimadesasters 
ergab sich zuerst aus der Zeit des 1. Weltkrieges von 1756 – 1763 und dann weiter aus der sich erge-
benden Industrialisierung, wie dann weiter aus den zwei Weltkriegen. Dann kam laufend die sich in unge-
heuren Massen vermehrende Menschheit und eben die zwangsläufige Überbevölkerung auf, und durch 
diese stiegen deren Lebens- und Luxusbedürfnisse sowie deren Beschaffung rasend schnell an und in 
Höhen, die nur noch durch Zerstörungen, Vernichtungen und Ausrottungen in der Natur, deren Fauna 
und Flora und in praktisch allen Ökosystemen sowie am Planeten selbst herangeschafft oder produziert 
werden konnten. Das hat sich bis heute so erhalten und wird auch weiterhin so sein, wenn die Erdlinge 
nicht endlich ihre Dummheit und Selbstherrlichkeit ablegen und den Weg zu Verstand und Vernunft und 
dadurch zur Erkenntnis finden, dass sie mit allen  ausgearteten zerstörerischen, vernichtenden und aus-
rottenden Machenschaften am Planeten und an allen Ökosystemen aufhören müssen. Das aber ist einzig 
nur durch eine schnelle und umfassende Reduzierung der Menschheit möglich, und zwar durch einen 
langjährigen und greifenden Geburtenstopp und eine danach folgende strenge Geburtenkontrolle. 
Aufhören muss auch allüberall das Ausbringen der tausendfältigen und alles vergiftenden Giftstoffe in die 
gesamte Umwelt. Dies, weil die Ausdünstungen dieser Giftstoffe seit ihrer Ausbringung in die Natur und in 
die Atmosphäre gelangen, in dieser miteinander fusionieren und untereinander reagieren, wodurch neue 
Giftgase entstehen, die äusserst gesundheitsgefährdend sind und organische Schäden hervorrufen, wie 
hauptsächlich Krebsgeschwüre bei den Menschen, wodurch viel Leid, Schmerzen und Todesfälle die Fol-
gen sind. Das jedoch ist auch nur ein Teil des Ganzen, denn durch die Zerstörung der weltweiten Ökosys-
teme, der Natur und des Planeten sowie der Atmosphäre, wurde die Klimazerstörung provoziert, wobei 
auch das CO2 und andere Treibhausgase, wie Lachgas und Methangas usw., grosse massgebende Anteile 
an der Klimazerstörung haben. Durch die ebenfalls verantwortungslos aus den Machenschaften der 
Überbevölkerung hervorgegangenen weltweiten und weiterhin anhaltenden Umweltzerstörungen in vieler-
lei Hinsicht, wozu auch die Verplastifizierung der Meere, Seen, Flüsse, Bäche, aller Landschaften, Moore, 
Steppen und gar Wüsten, Wälder, Regenwälder, Urwälder und die Gebirge gehören, wie auch deren Ver-
bauungen aller Art sowie die gesamthaft damit verbundene Wärmentwicklung vielfältiger Weise, hat sich 
im Lauf der Zeit die Klimazerstörung herausgebildet. Und wird dieser nicht entgegengewirkt, was einzig 
durch eine Menschheitsreduktion möglich ist, und zwar durch einen langjährigen Geburtenstopp und 
eine danach folgende genaue Geburtenkontrolle, dann wird ein Klimakollaps unvermeidlich sein.  
Durch die Klimazerstörung hat sich ergeben, dass die spezifischen abiotischen und biotischen Faktoren 
der Lebensräume gestört und zerstört wurden, in denen die vielartigen Lebewesen aller Gattungen und 
Arten in einem bestimmten Stadium ihres Lebenszyklus lebten. Doch durch die ungeheure Überbevölke-
rung und deren Bedürfnisse – die zur Befriedigung der Menschheit durch zerstörerische, vernichtende, 
ausrottende und verantwortungslose Machenschaften erfüllt wurden und weiterhin erfüllt werden – wurde 
nicht nur eine Klimazerstörung provoziert und herbeigeführt, sondern die nun herrschende Klimazerstö-
rung. Und Fakt ist, dass mit jeder Neugeburt eines Erdlings die Bedürfnisse für seinen Lebensunterhalt 
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und Lebenserhalt stetig mehr ansteigen, wodurch rundum alle Zerstörung, Vernichtung und Ausrottung 
und damit auch die Klimazerstörung weiter voranschreitet. 
Wird das Ganze aller Ursachen des Desasters der Umwelt- und Klimazerstörung genau analysiert, dann 
wird erkannt, dass einzig die durch die Überbevölkerung durchgeführten ökologischen und planetaren 
zerstörerischen Machenschaften zur Klimakatastrophe geführt haben. Dies dadurch, indem die Erde aus-
gehöhlt wurde resp. ungeheure Erdausräuberungen erfolgten, und zwar durch Unmassen von Ressouren-
ausbeutungen, die auf Erdgas, Torf, Erze aller Art, Seltene Erden, Edelmetalle, Erdpetroleum und Kohle 
ausgerichtet waren und auch weiterhin sein werden. Und dies für die notwendigen Bedürfnisse zur Le-
benserhaltung der horrend sich vermehrenden Menschheit resp. Überbevölkerung, wie auch zu deren 
Befriedigung und Gier in bezug auf Luxusgüter jeder in Beziehung. Und in diesem Rahmen wird alles 
auch in Zukunft so lange weitergehen, bis ein Klimakollaps unvermeidbar wird, wenn nicht in absehbarer 
Zeit ein mehrjähriger weltweiter Geburtenstopp durchgesetzt und danach nicht eine weltweite Geburten-
kontrolle durchgeführt wird, um die Erdenmenschheit auf einen planetengerechten Stand einer vernünfti-
gen Bevölkerungsanzahl zu bringen. 
Nun, auch wenn jetzt eine laufende Klimazerstörung viel Unheil, Leid, Tod und Zerstörung sowie Vernich-
tung und Ausrottung über die Welt und die gesamte Überbevölkerungs-Menschheit bringt, wie vermehrte 
Vulkanausbrüche, Naturkatastrophen, Erdbeben, Seebeben, urweltliche Stürme, ungeheure und kaum 
mehr eindämmbare Waldbrände aller Art und andere Feuerkatastrophen, so geht das Leben weiter. Und 
das bleibt auch so, wenn sich das bereits prekäre Schmelzen der Gletscher und der Eismassen des Süd- 
und Nordpols fortan unaufhaltsam fortsetzt, wodurch sich der Golfstrom im Atlantik und die planetari-
sche Zirkulation verändert und damit auch die Jetstreams. Die planetarische Zirkulation entspricht dem 
globalen Windsystem, das im Zusammenhang mit der solaren Einstrahlung steht und eine ungleiche Ver-
teilung erzeugt. Bei der planetarischen Zirkulation, so lehrte mich Sfath, handelt es sich um die Westwin-
de der Mittelbreiten oder die Passate der tropischen Regionen, die wichtige Medien resp. Bindeglieder 
und eben Gemeinsamkeiten bilden. 
Durch deren gesamte Funktion, Wirkungen und Auswirkungen verändert sich das Klima weiter und er-
wärmt sich, wodurch auch die Gletscher und die Pole schmelzen, wodurch auch die Meere ansteigen und 
grosse Landstriche überschwemmen und wegschwemmen. Doch besteht deswegen keinerlei Grund zur 
Hysterie, weil die Natur in bezug auf die Klimazerstörung nicht mehr als einfach nur bis zum Höchstmass 
ausarten kann, eben bis das Höchstmögliche erreicht wird. Und dies ist auch dann so, wenn die Klima-
zerstörung zwangsläufig ihren Fortgang nicht beenden und sich so lange nicht aufhalten lassen wird, bis 
die Erdlingsheit endlich zu Verstand und Vernunft findet und ihre Masse und damit nach und nach auch 
alle ihre zerstörerischen, vernichtenden und ausrottenden Machenschaften am Planeten, an allen weltwei-
ten Ökosystemen sowie der Atmosphäre und dem Klima drastisch reduziert. Das aber kann einzig durch 
einen langjährigen Geburtenstopp und eine folgende Geburtenkontrolle der Fall sein.  
Es werden wohl gute Artikel geschrieben, doch wird dabei in der Regel krampfhaft vermieden, das wahre 
Problem anzusprechen, nämlich, dass am ganzen Desaster einzig und allein die Machenschaften der 
Überbevölkerung die Schuld tragen. Wäre die riesige Masse Erdenmenschheit nicht, dann wäre von all 
den weltweiten Klimaproblemen und von allen Zerstörungen, Vernichtungen und Ausrottungen usw. 
nichts, was Sorgen bereiten müsste. Was die kleine naive Greta Thunberg mit ihrer von irgendwoher ge-
wissenlos gesteuerten Ein-Person-Demonstration in Schweden und die daraus entstandene «Fridays for 
Future»-Bewegung hervorgerufen haben, davon müsste dann auch nicht gesprochen und ihr auch nicht 
unberechtigt und unvernünftigerweise noch ein Loblied gesungen werden. Gleiches muss aber auch be-
züglich der 25jährigen deutschen Klimaaktivistin Luisa Marie Neubauer gesagt werden, denn auch sie 
schraubt, wie Greta Thunberg, das Klimaproblem wirklichkeits- und ursachenfremd in die Höhe und för-
dert damit die ungerechtfertigte Klima-Hysterie, die alle irr-wirren Klimademonstrationsfreaks aufheizt 
und in der Welt angstvoll und hysterisch herumbrüllen lässt.  
Werden die ganzen Folgen der Klimahysterie betrachtet, dann können spezielle einzelne Faktoren her-
ausgezogen werden, wobei diesbezüglich besonders jene verantwortungslosen politischen Parteien, expli-
zit die <Grünen>, und ebenso jene Regierenden zu nennen sind, die sich das Ganze der Klimahysterie 
unter den Nagel gerissen haben und es auch weiterhin tun, um sich damit grossmäulig zu erheben, in 
den Vordergrund zu stellen und sich wichtig zu machen. Und dass diese – wobei natürlich alle recht-
schaffenen Regierenden und Parteimitglieder ausgeschlossen sind – verantwortungslosen und unrecht-
schaffenen Regierungsunfähigen dazu noch wirre, unsinnige und weitgehend nutzlose Klimaschutzmass-
nahmen ersinnen, in die Millionen von Geldbeträgen hineingebuttert werden sollen, die den Völkern 
durch irre neue Steuern aus den Taschen gezogen werden, das ist wohl mehr als Ausbeutung. Und zu-
dem ist das diesbezügliche Handeln der beste Weg zur masslosen und stetig weiter steigenden Verteue-
rung aller notwendigen Güter, die zur Lebenserhaltung benötigt werden. Dadurch haben künftighin alle 
jene Bevölkerungen jener Staaten es immer schwerer, ihren Lebensunterhalt durch diese staatliche Aus-
beutung zu bestreiten. Dies nebst dem, dass viele durch diesartige staatlich angeordnete finanzielle Aus-
beutung der Armut verfallen. Und wenn dabei gesehen wird, dass währenddem die fehlbaren Regieren-
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den, die mit ihrem Unsinn das Ganze dieses unerfreulichen Aufkommens herbeiführen, selbst mehr als 
nur genügend und übersteigerte Entlohnungen kassieren und in Freuden und Herrlichkeit in finanzieller 
Sorglosigkeit leben können – ohne sich ein schlechtes Gewissen zu machen –, dann geht berechtigter-
weise so manchen notleidenden Erdlingen der Hut hoch. 
 

Angriff der Klima-Extremisten 
Hermann Lei, Kantonsrat, Frauenfeld VERÖFFENTLICHT AM 18. OKTOBER 2019 

 

 
 
Anfangs Juli (2019) blockierten Klima-Extremisten – von den Medien liebevoll «Aktivisten» genannt – die 
Eingänge der Credit Suisse an Zürichs Paradeplatz. Die Schweizerzeit kennt die Namen der deswegen 
Verurteilten. 
Die sogenannten Klima-Aktivisten protestierten am 7. Juli 2019 in Zürich und Basel gegen die Grossban-
ken Credit Suisse und UBS. Sie errichteten, aneinander und an die Türen gekettet, Sitzblockaden und 
versperrten die Zugänge mit Velos und Pflanzenkübeln. Die rund siebzig Krawallanten skandierten ver-
mummt und lautstark zum Teil englische Parolen wie «Compost Capitalism» oder «Fossil Banks too big to 
stay». Ihr Auftritt wirkte kopiert, die Erscheinung uniformiert; die Extremisten ahmten offenbar ihre inter-
nationalen «Vorbilder» der Anti-Globalisierungsbewegung nach, und viele der Klima-Extremisten stamm-
ten denn auch aus dem Ausland. 
Zu sehen waren Plakate mit Hammer und Sichel, Parolen wie «Klimakampf ist Klassenkampf» oder Ext-
remisten mit der Stirnbeschriftung «ACAB» («All Cops are Bastards»). 
Zu den Teilnehmern der gemäss Medien angeblich «friedlichen Aktion» gehörten auch offen gewaltaffine 
Gruppen, die unter Beobachtung des Nachrichtendienstes gehören. Von den 61 verhafteten Personen, 29 
Männer und 32 Frauen im Alter zwischen 19 und 64 Jahren, stammten 44 aus der Schweiz, elf aus 
Deutschland, zwei aus Österreich und zwei aus Frankreich; zwei konnten nicht identifiziert werden. 
 
64 Verhaftungen 
Anders als in Berlin, wo sich die Polizei in den letzten Tagen auf Anordnung der linken Behörden zurück-
ziehen musste, griffen die Sicherheitskräfte in Zürich durch: Die Polizei begann gegen 9.30 Uhr gegen 
den Widerstand der Extremisten mit der Räumung des blockierten Haupteingangs. Die festgenommenen 
Teilnehmer des «Happenings» (O-Ton Tages-Anzeiger), 30 Frauen und 34 Männer im Alter von 15 bis 65 
Jahren, wurden der Staatsanwaltschaft Zürich, in zwei Fällen der Jugendanwaltschaft zugeführt. 
Die Zürcher Staatsanwaltschaft und die Stadtpolizei Zürich arbeiteten aussergewöhnlich rasch an der 
Bearbeitung der Fälle, obwohl angesichts der hohen Zahl von gleichzeitig festgenommenen Personen und 
der in der Szene oft üblichen Aussageverweigerung viel Aufwand anfiel. Die festgenommenen Extremisten 
wurden wegen Nötigung, einige zusätzlich auch noch wegen Hausfriedensbruchs, Sachbeschädigung und 
Hinderung einer Amtshandlung zu bedingten Geldstrafen verurteilt. 
«Schweizerzeit» hat die Liste 
Die Extremisten haben angekündigt, gegen ihre Verurteilungen vorgehen zu wollen. 42 Strafverfahren 
gegen Beschuldigte sind inzwischen dennoch rechtskräftig abgeschlossen. 
SVP-Kantonsrat Claudio Schmid hat sich die Mühe gemacht und Einsicht in die Strafbefehle genommen. 
Er hat der «Schweizerzeit» eine selber erstellte Liste der Verurteilten übergeben. Daraus ergibt sich: Alle 
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Verurteilten kassierten sechzig Tage Gefängnis «bedingt» (das heisst, die Strafe müssen sie nicht antre-
ten, wenn sie nicht wieder straffällig werden) und bezahlen Fr. 800.– Verfahrenskosten. 
Die Liste der Verurteilten beginnt mit einer Fotografin der linksextremen WOZ, welche in einer Listenver-
bindung mit der SP für den Nationalrat kandidiert und im März erfolglos bei den Kantonsratswahlen an-
getreten war. Unter den Verurteilten findet sich auch ein Zivildienstleistender, der eine Woche nach seiner 
Verhaftung im Kirchgemeindehaus Altstetten als «Klima-Aktivist der ersten Stunde» auftrat. Milde bestraft 
wird auch Markus Guddat, ein Greenpeace-Politiker aus München. Und am Schluss der Liste steht eine 
Vorstandsmitgliederin der Grünen Muri-Gümligen. 
Weniger milde kamen zwei vorbestrafte Deutsche davon: Andrea B. (54, aus Lörrach) und Ulrike B. (48, 
aus Sigmaringen) wurden 80 Tage Gefängnis unbedingt plus Fr. 3140.– Verfahrenskosten aufgebrummt. 
 
Komplizenhafte Medien 
Die Berichterstattung zum «Happening» (Tages-Anzeiger) fiel wie gewohnt wohlwollend bis komplizenhaft 
aus. Die Kriminellen wurden von den Begleitmedien flächendeckend als «Aktivisten» verharmlost. Zum 
Beweis, dass die netten Aktivisten angeblich das Volk im Rücken haben, wurden sorgfältig ausgesuchte 
sympathisierende Augenzeugen ins Bild gerückt. Und wie durch Zufall konnte ein «Leserreporter» eine 
Demonstration zu Gunsten der Verhafteten filmen. 
Kritische Stimmen fanden sich leider keine – unsere Medien wollen sich offenbar ihren herbeigeschriebe-
nen Wahlerfolg nicht von ein paar Klima-Extremisten vermasseln lassen. 
Hermann Lei.     Quelle: https://schweizerzeit.ch/angriff-der-klima-extremisten/ 
 

Auszüge aus dem 726. offiziellen Kontaktgespräch vom 12. November 2019 
… … … 
Ptaah Meine Feststellungen gehen dahin, dass sehr viele der Regierungspersonen zur Ausübung ihrer  
Staatsführungspflicht nicht fähig sind, sich von ihren Mitarbeitenden, Beratenden und auch durch unge-
rechtfertigte oder einfach unbedachte und unsachliche Demonstrationen des Volkes beeinflussen lassen, 
weil alles auf sie Einwirkende das Fassungsvermögen ihres Intellekts sehr weit übertrifft. Das bedeutet, 
dass diesen Regierungspersonen die Fähigkeit und das Vermögen mangelt, einen verstandes-
vernunftmässigen Einsatz ihres Denkens anzuregen, folglich sie weder die Wirklichkeit und Wahrheit er-
kennen, erfassen und verstehen, noch zu folgerichtigen resp. logischen Schlussfolgerungen fähig sind.  
Dieser Regierungspersonen belegter resp. minderentwickelter Intellekt erlaubt ihnen weder eine verstand-
vernunftbedingte Gedanken- und Überlegungstätigkeit, noch vermögen sie weder effectiv wertige Er-
kenntnisse und Einsichten zu gewinnen, weil sie weder zu Verstand noch zu Vernunft Zugang haben. 
Grundsätzlich denken und handeln sie nur nach Richtlinien ihres persönlichen Machtgebarens, folglich 
Fehlhaftigkeiten und Querschläge unvermeidlich sind und das Ganze ihrer Entscheidungen und Handlun-
gen nicht mehr als nur Lächerlichkeiten entspricht und zudem in der Regel Schaden für die Völker bringt. 
 
Billy Das bedeutet, dass sie der Dummheit verfallen und regierungsunfähig sind, weil sie für diese ihre 
Regierungstätigkeit unfähig sind, Verstand und Vernunft zu nutzen, was ja eben die Dummheit bedingt. 
Daher können ja selbst Gescheite und Kluge mit sehr guter Bildung auf irgendwelchen Gebieten dumm 
und dämlich sein hinsichtlich einer Regierungstätigkeit oder sonstwie anderweitig. Und gerade diesbezüg-
lich denke ich an das Gros der deutschen Regierenden, die weiblichen wie die männlichen, die sich auch 
durch die Klimaschutzaktivistinnen beeinflussen lassen, wie durch die kleine naive Göre Greta Thunberg 
und die ebenso naive Luise Marie Neubauer, die keinerlei Ahnung davon haben, was der grundlegende 
Ursprung und alle Zusammenhänge der Klimazerstörung sind. Und das wissen auch alle gleichgerichte-
ten Demonstrierenden und das Gros der Regierenden nicht, weshalb ihnen in keiner Weise klar und ver-
ständlich ist, wofür sie überhaupt demonstrieren. In Deutschland ist die naive und unwissende Luisa 
Neubauer eine der Hauptorganisatoren des von Greta Thunberg durch Dummheit inspirierten Schul-
streiks <Fridays for Future> und den weltweit daraus hervorgehenden hysterischen Klimademonstratio-
nen. Und diese ganze Hysterie nutzen jene verantwortungslosen Regierenden allüberall in der ganzen 
Welt in allen Staaten, insbesondere in Deutschland, wie aber auch in anderen EU-Diktatur-Staaten und 
auch in der Schweiz, um grosse finanzielle Millionenbeträge auf Kosten der Steuerzahlenden für nutzlose 
<Klimaschutzprogramme> vom Staatshaushalt abzuzweigen und für unsinnige <Klimaschutzmassnah-
men> zu verpulvern. Allen voran stehen diesbezüglich in Deutschland die Grünparteilichen, wie aber be-
sonders Merkel, die Karrenbauer als Kriegsministerin und von der Leyen als Ober-Diktatorin nach Brüssel 
gehievt und lange vorher mit ihrer schwachsinnigen Willkommenskultur völlig verantwortungslos unzähli-
ge Flüchtlinge nach Europa gelockt hat. Dabei sind bis heute allein im Mittelmeer mehr als 20 000 
Flüchtlinge ertrunken, während verbrecherische Schlepper Millionen von Dollars <verdienen>. Allein 
schon das zeugt davon, dass diese Frauenhässlichkeit ihres Regierungsamtes absolut unfähig ist – wie 
auch die hochgehievte Kriegsministerin und EU-Diktatorin und das Gros der anderen weiblichen und 
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männlichen Mistregierenden – und dafür ihres missbrauchten Amtes enthoben und drastisch bestraft 
werden müsste. 
 
Ptaah Womit du das aussprichst, was auch ich denke. Besonders in Deutschland, Frankreich, Österreich 
und in der EU-Diktatur-Hochburg Brüssel ist die von dir genannte und erklärte Dummheit und das Un-
wissen hinsichtlich des Grundübels der Klimazerstörung und allen weiteren damit zusammenhängenden 
Zerstörungsfaktoren bei den obersten Regierenden ganz speziell ausgeprägt. Ihr ganzes Gehabe und Ge-
tue entspricht effectiv nur Lächerlichkeiten sondergleichen. Das trifft aber auch bei den betreffenden grü-
nen Parteien und bei den Bevölkerungen zu – leider auch in deiner Heimat Schweiz –, die allesamt in 
ihrer Dummheit und eben infolge ihres Unvermögens des Nutzenkönnens ihres Verstandes und ihrer 
Vernunft keinerlei Ahnung, geschweige denn Wissen von der Wirklichkeit des wahren Urgrundes des ge-
samten Klimaübels haben. Und dieses gesamte Grundübel fundiert einzig und allein in der Tatsache der 
grassierenden Überbevölkerung, durch deren zerstörende Machenschaften am Planeten und des gesam-
ten Ökosystems das Klima derart beeinträchtigt wurde, erkrankte und zu einem gewaltigen Naturkata-
strophenfaktor wurde, dem auf lange Sicht gesehen nicht mehr Einhalt geboten werden kann.   
 
Billy  Rund um die Welt finden immer wieder der Unsinn der internationalen Klimademonstrationen, 
die Grossmäuligkeiten der Klimatologen und die nutzlosen UN-Klimakonferenzen statt, wie das auch in 
Madrid vom 2. bis 13. Dezember in diesem Jahr 2019 wieder der Fall sein wird. Dabei werden idiotisch-
schwachsinnige Beschlüsse auf Zeit gefasst, die bis zu einer bestimmten Zeit durchgesetzt und erfüllt 
werden sollen, obwohl all diese blödsinnig-dummen Beschlüsse unerfüllbar sind. Und dies aus verschie-
denen Gründen, wobei der Hauptgrund jedoch der ist, dass bis zum festgesetzten Datum einerseits mas-
senweise neue Erdlinge geboren werden, die ebenso wie alle anderen Erdlinge lebensnotwendige sowie 
auch wunschmässige Bedürfnisse haben, die zusätzlich zu all den 9-Milliardenbedürfnissen der bereits 
bestehenden Überbevölkerung hinzukommen. Und diese neuen Bedürfnisse müssen ebenso erfüllt wer-
den, wie das auch für alle anderen Erdlinge der Fall ist. Also werden alle diese Bedürfnisse, Lebensnot-
wendigkeiten und Sonderwünsche usw. der Erdlinge mit jedem einzelnen neuen Erdling nicht weniger 
während der festgesetzten Zeit für die durch die Klimakonferenzen erphantasierten Beschlüsse, sondern 
gegenteilig unaufhaltsam immer grösser und umfassender. Das aber bedeutet, dass im alten Rahmen 
aller Zerstörungen, Vernichtungen und Ausartungen in bezug auf den Planeten und die Ökosysteme wei-
tergewurstelt wird, und zwar in Relation zu den Neugeburten, die rasend immer schneller ansteigen. 
Folgedem müssen infolge der unaufhaltsam wachsenden Überbevölkerung immer mehr Machenschaften 
bezüglich Zerstörungen, Vernichtungen und Ausartungen durchgeführt werden, eben um die immens 
wachsenden Bedürfnisse der immer umfangreicher werdenden Erdlingsheit befriedigen zu können. Und 
diese Masse nimmt jährlich – entgegen allen Lügen der Weltbevölkerungszähler – um mehr als 100 Milli-
onen zu, folglich auch die Lüge flachfällt, dass die Erde erst im Jahr 2050 eine Bevölkerung von 10 Milli-
arden aufweise. Die Wahrheit ist die, dass gegenwärtig die 9-Milliardengrenze der Erdbevölkerung bereits 
überschritten ist, folglich bereits im Jahr 2030 die Erde über 10 Milliarden Menschen zu tragen haben 
wird. Dies, wenn bis dahin durch die krankhaft dumm-primitive Kriegshetzerei der Weststaaten gegen 
Russland und China noch nicht ein vernichtender Weltkrieg die Welt zerstört hat, oder wenn nicht unge-
heure Naturkatastrophen riesige Teile der Erde zerstört, unfruchtbar und unbewohnbar gemacht haben. 
Nebst den rund oder mehr als 100 Millionen Neugeburten pro Jahr, die 100 Millionen neue Bedürfnisse 
zur Lebenserhaltung und für Luxusbedürfnisse usw. bringen, kommt zusätzlich noch der Faktor dessen 
hinzu, dass jedes Jahr Zigmillionen junge Menschen ins Erwachsenenalter heranwachsen und folgedem 
dann auch ihre Rechte als Erwachsene in Anspruch nehmen. Und wenn diesbezüglich allein die Tatsache 
betrachtet und bedacht wird, dass Millionen dieser jedes Jahr Erwachsenwerdenden sich auch wieder mit 
CO2-Emissionen produzierenden Vehikeln mobilisieren, dann steigern sich die Emissionen dieser Treib-
hausgase wieder um Millionen von Tonnen. Dies, während durch jeden neugeborenwerdenden Erdling 
weitere Millionen Tonnen von tausendfältigen Giftstoffen und Giftgasen in die Natur, in alle Ökosysteme 
sowie in die Atmosphäre freigesetzt werden, wodurch die Klimakatstrophe weiter voran und letztendlich 
in einen Kollaps getrieben wird. Und was in bezug auf die Fortbewegungsvehikel und die irr-wirre Phan-
tasterei dessen zu sagen ist, dass das CO2-Problem damit zu lösen sei, wenn die gesamte Fortbewe-
gungskultur nur noch mit Elektrofahrzeugen und Elektrolasttransportern und mit Elektroarbeitsmaschi-
nen gelöst werden könne, dann entspricht dies effectiv einer kriminellen Augenwischerei. Wird nämlich 
das Ganze genau unter die Lupe genommen, dann wird erkannt – wenn nur gerade die drei wichtigsten 
Faktoren in Betracht gezogen werden –, dass erstens die Herstellung solcher Vehikel ungeheure Massen 
natürlicher Ressourcen bedürfen, die aus der Erde abgebaut und gewonnen werden müssen, wie Erzen, 
Gold, Silber und Seltene Erden, wodurch der Planet noch mehr drangsaliert und immer mehr zerstört 
und vernichtet wird. Zweitens werden durch die Produktion solcher Elektrovehikel jeder Art weiterhin un-
geheure Tonnagen an diversen Treibhausgasemissionen in die Atmosphäre hinausgejagt und treiben den 
Prozess der Klimazerstörung und der gesamten Ökosystemzerstörung unhemmbar weiter voran. Und last 
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but not least kommt drittens das entstehende Riesenproblem des ungeheuren Energiebedarfs, der – ab-
gesehen vom notwendigen Energiebedarf des täglichen Lebens in jeder Art und Weise – für alle erdenk-
lich möglichen Elektrovehikel benötigt würde. Allein die Beschaffung dieser notwendigen Energie – wobei 
diese immense Energiebeschaffung resp. Energieherstellung wohl illusorisch sein wird – würde bedingen, 
dass zahllose neue Energieerzeugungsanlagen und Kraftwerke erbaut werden müssten und damit auch 
ungeheuer viel fruchtbares Kulturland zerstört würde. Und weil die Überbevölkerung unaufhaltsam wei-
terwächst, würde dadurch jeder einzelne verbaute Quadratzentimeter fruchtbarer Boden langsam aber 
sicher zur Katastrophe dessen führen, dass nicht mehr genügend natürliche Nahrungsmittel angebaut 
und geerntet werden könnten. All diese Tastsachen jedoch – und das sind nur drei von vielen –, werden 
jedoch von den <Fachleuten>, <Gescheiten> und Grossmäuligen aller Façon nicht bedacht; seien es die 
Besserwisser der Wissenschaften, das Gros der Politiker und deren <grüne> Parteien, der Regierenden, 
oder seien es die Klimaschützer oder die hysterischen Klimademonstrierenden. 
Tatsache ist, dass die Klimakrise die Erde und die Menschheit nicht erst in der Zukunft treffen wird, denn 
sie hat schon früh im vorletzten und letzten Jahrhundert begonnen. Dies, als die Industrialisierung be-
gann und die Atmosphäre mit Giftgasen und Giftstoffen belastet wurde, wie das auch durch die beiden 
Weltkriege geschah, durch die ungeheure Massen CO2-Tonnagen und Milliarden Tonnen anderer Giftgase 
in die Atmosphäre gejagt und zudem die Ökosysteme mit tausendfältigen Giftstoffen langsam aber sicher 
zerstört wurden. wodurch gesamthaft das Klima beeinträchtigt wurde und der Klimawandel begann. 
Grundsätzlich tragen ohne Ausnahme – was natürlich völlig ausser acht gelasssen wird und absolut indis-
kutabel ist – in sehr grossem Mass an der heutigen Klimakatastrophe auch alle Armeen sämtlicher Staa-
ten der Welt grosse Schuld. Diese verursachen nämlich mit allen ihren Vehikeln, Kampfflugzeugen, 
Kampfpanzern, Bombern, Kampfgasen, Transportmaschinen, Giftstoffen, Raketen und Geschützen usw. 
Unmassen von giftigen CO2-Tonnagen, wie sie auch allerlei die Atmosphäre und damit auch das Klima 
beeinträchtigende gefährliche und zerstörende Strahlungen freisetzen, die für die Menschen und alle 
Lebewesen gesundheitsschädlich sind. Also erzeugen auch sämtliche Armeen in sehr grossem Mass ge-
fährliche und das Klima zerstörende Emissionen, und das sowohl in allen Kriegen und sonstigen Waffen-
gängen, die endlos und unaufhaltsam ständig in aller Welt irgendwo völlig ausgeartet, mörderische und 
verantwortungslos geführt werden. Dies, wie seit alters her, weil die Erdlinge – ganz besonders die 
Staatsmächtigen – in Angst und Feigheit nur an Rache, Vergeltung und Krieg denken, an ein Morden, 
Töten und an Massaker, die den von ihnen eingebildeten Feind zur Raison bringen sollen. Und dies tun 
sie, weil sie in ihrer Angst und Feigheit dumm wie Bohnenstroh und daher jedem Verstand und jeder 
Vernunft unzugänglich sind, folglich sie auch zu keiner rechtschaffenen Bevölkerungs- und Landesfüh-
rung fähig sind. Ein Mensch jedoch, der seinen Verstand und seine Vernunft zu nutzen vermag, hat weder 
Angst vor einem Feind, den er sich einbildet – wie dies z.B. der Fall ist in der westlichen Welt gegen Russ-
land – noch denkt er an Rache, Krieg, Vergeltung und blutigen Sieg über andere Völker. Und wenn schon 
die Rede davon ist, wie der gesamte Westen sich in seinem Wahn von Angst und Feigheit aufrüstet und 
z.Z. rund 500 Milliarden Euro dafür idiotisch verpulvert, um gegen einen in Angst und Feigheit eingebilde-
ten russischen Angriff gewappnet zu sein, dann ist das sehr viel mehr als nur irr und verantwortungslos. 
Völlig klar verstand-vernunftmässig bedacht, entspricht die ganze diesbezügliche Angst-Feigheitshysterie 
der gesamten Westmächte – und jener Bevölkerungsteile, die ihren idiotisch-dummen Staatsführenden 
gleichziehen – einem unbedachten Wahnsinn, der früher oder später effectiv zu einem weiteren und wie 
niemals zuvor allesvernichtenden Weltkrieg führen kann, der wohl einem atomaren Wahnsinn entspre-
chen und sich damit auch diese Prophetie erfüllen würde.  
Wird die gesamte heutige politische und militärisch Weltlage betrachtet, und zwar ausserhalb der westli-
chen lügnerischen politischen und medienmässigen Falschdarstellungen in bezug auf die verantwor-
tungslose angst-feige und feindschaftlich gesinnte Hetzerei gegen Russland durch die Regierenden, Poli-
tiker und Militärs, wie aber auch die durch diese gesteuerten öffentlichen Medien, dann sieht alles sehr 
übel aus. Wäre in Russland nicht ein Mann an der Macht, nämlich Putin, der bedacht ist und sich durch 
alle die voller Angst und Feigheit verleumderisch und verantwortungslos geführten Angriffigkeiten gegen 
Russland nicht aus der Ruhe bringen und nicht beeinflussen lässt, dann stünde Übles an. Wäre das also 
nicht der Fall, dann hätte es schon längst gekracht, wie das wohl auch so gewesen wäre bei Josef Wissari-
onowitsch Stalin, Leonid Iljitsch Breschnew und wohl auch bei Boris Nikolajewitsch Jelzin. Bisher kann 
der Westen von Glück reden, dass sich Putin nicht durch die Angst, Feigheit und primitiven Angriffigkeiten 
der Westpolitiker, Westmächte und Westmilitärs und sonstigen krankdummen Idioten provozieren lässt, 
wobei aber die Frage gestellt werden muss, wie lange das anhalten kann, denn wie heisst es doch von 
alters her: Der Krug geht so lange zum Brunnen, bis er bricht. Dass dann, wenn es tatschlich durch die 
Dummheit und eben Verstand- und Vernunftlosigkeit sowie Verantwortungslosigkeit und Schuld der 
dumm-dämlich-irren Westmachthaber, der Politiker, der Militärs und Regierungen und sonstig Schwach-
sinnigen des Westens, zum Krachen kommen würde, dann wäre die gesamte Erde wohl nur noch ein 
lebloser Trümmerhaufen, und das steht dann wohl ausser Frage. Wäre also nicht Putin, den dumm-
dämliche Idioten aller Couleur nicht verstehen und als Feind wähnen – auch im eigenen Land –, obwohl 
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er in Wahrheit effectiv bestrebt ist, von Russland her Frieden in die Welt zu bringen, dann würde schon 
längst ein weiterer Weltkrieg toben. Effectiv alles aus Sicht von Verstand und Vernunft betrachtet, kann 
Wladimir Wladimirowitsch Putin mit seiner Ruhe und Bedachtsamkeit als der Mann beurteilt werden, der 
den Grundstein setzen kann oder könnte, dass, wie eine alte Prophetie aussagt, der prophezeite Frieden 
auf der Erde dereinst von Russland ausgehen wird. Doch was wirklich sein, kommen und werden wird, 
das wird die Zukunft erweisen, denn noch lange wird alles im Ungewissen bleiben. 
Zurück und die Klimazerstörung weiter betrachtet, so entstand diese nicht nur durch die Emissionen der 
Verkehrsmittel wie Autos, Flugzeuge, Schiffe, Arbeitsmaschinen, Lastkraftwagen und allerlei andere mit 
Benzin oder Dieselöl betriebene Maschinen und Vehikel, die ungeheure Massen von CO2 produzierten 
und weiterhin produzieren. Nebst diesem Treibhausgas sind noch viele andere klimazerstörende Giftgase, 
die in die Atmosphäre ausgesetzt werden, wobei solche auch durch das Ausbringen von tausendfältigen 
Giftstoffen entstehen, die verantwortungslos in die Äcker, Felder, Gärten, Wälder und Gewässer usw. aus-
gebracht werden, um das Wachstum der Pflanzen zu fördern und vor Schädlingen zu schützen usw. 
Nebst der gesamten Agrarwirtschaft, der Landwirtschafts- und Gartenbetriebe sowie der Lebensmittelin-
dustrie trugen und tragen auch alle Armeen der Welt ungeheuer viel zur Zerstörung des Klimas, der Na-
tur und aller Ökosysteme bei. Durch dauernde Kriegshandlungen rund um die Welt erfolgten seit alters 
her, und erfolgen weiterhin, durch die Armeen – wie in der Neuzeit auch durch bösartigen Terrorismus 
und Anarchismus – ungeheure Umwelt-, Atmosphäre- und Klimazerstörungsmachenschaften. Auch Seen 
und Meere sind davon nicht verschont geblieben, denn in vielen Staaten – auch in der Schweiz – wurden 
völlig verantwortungslos von den Militärs Berge von Munition, Bomben und Sprengstoffe zur Entsorgung 
in den Süss- und Salzgewässern versenkt, wie von den Atommächten auch Atombomben, die teils durch 
Abrüstungsverträge überflüssig geworden und versenkt oder einfach unbeabsichtigt verloren wurden. All 
diese gefährlichen und höchst explosiven militärischen Zerstörungsmaterialien modern auf dem Grund 
der Seen und Meere als äusserst unberechenbare Zeitbomben dahin, bis sie eines Tages u.U. durch ir-
gendwelche Ursachen explodieren und Tod und Verderben verbreiten. Und wehe – wenn es Atombomben 
sind, die dann hochgehen.  
Die Zerstörungen, Vernichtungen und Ausrottungen in den diversen Ökosystemen der Erde haben seit 
jeher ungeheuren Schaden angerichtet und auch das Klima drastisch und schwer beeinträchtigt, und das 
wurde im Lauf der Zeit stetig schlimmer und prekärer, woraus sich letztendlich die heutige Klimazerstö-
rung entwickelte, die unzählige Menschen betrifft, die darunter leiden und sterben. Und Tatsache ist da-
bei, dass das Ganze sich in steigendem und immer schlimmer werdendem Mass steigert und weitergeht, 
was jedoch niemand wahrhaben will, und zwar vor allem die kleine dumm-naive Greta Thunberg und ihre 
deutsche ebenso dumm-naive Luisa Neubauer sowie alle herumbrüllenden Klimademonstrierenden nicht. 
Diese beiden Gören haben ebenso keinerlei Ahnung davon, was auf der Welt bezüglich der Klimakata-
strophe und deren Ursachen wirklich los und was der grundlegende Ursprung des Ganzen ist. Und was 
ich bisher aufgeführt habe, ist effectiv nur ein kleiner Teil all der Ursachen der gesamten Übel und der 
Klima- und Ökosystemzerstörung, wobei die Hauptursache des Ganzen in der ungeheuren und stetig 
weiter ansteigenden Masse Überbevölkerung fundiert. Diese, mit all ihren alles zerstörenden und verant-
wortungslosen Machenschaften, hat letztendlich die Klimakatastrophe hervorgerufen. Dies durch die Be-
dürfnisse aller möglichen Art der immer mehr überbordenden Überbevölkerung, die ihre Bedürfnisse 
vielfältiger Art erfüllt haben wollte und weiterhin will, wofür Machenschaften wie ein Zerstörungs-, Ver-
nichtungs-, und Ausrottungswerk in Gang gesetzt wurden und weiterhin durchgeführt werden. Dabei wer-
den durch jede Neugeburt eines Erdlings wieder neue Bedürfnisse geschaffen, die sich stetig steigernd 
fortsetzen und zu deren Erfüllung alles immer zerstörender, prekärer und katastrophaler wird.  
Die Bedarfsartikel, die einerseits alle Menschen zum Leben unbedingt benötigen, die jedoch anderseits 
das Gros der Masse Überbevölkerung verantwortungslos um jeden Preis und auf Kosten des Klimas, Öko-
systems, des Lebens und der Gesundheit der Erdenmenschheit unbedingt und gewissenlos als Luxusgü-
ter haben will, führten zur Klimakatastrophe. Tatsache ist also: Gäbe es keine Überbevölkerung, dann 
wären niemals all die Übel entstanden, die heute in aller Welt grassieren. Tatsache ist, dass es ohne 
Überbevölkerung folgende planetare tragische verhängnisvolle Heimsuchungen nicht gäbe, wie:  
 

1. Umweltverschmutzung (Unrat aller Art) 
2. Umweltzerstörung (Erdressourcenausbeutung, Landzerstörung durch Landverbauung mit Stras-

sen, Gebäuden, Flugplätzen, Sportanlagen, Fabriken, Energieanlagen usw.) 
3. Gewässervergiftung (Bäche, Flüsse, Weiher, Seen, Meere) 
4. Grundwasservergiftung (durch Jauche, Wasch-, Toiletten- und Kosmetikartikel, Schwermetalle, 

Herbizide, Pestizide, Kupfer aus BIO-Pflanzenschutzbehandlung, Giftstoffe aller Art usw.) 
5. Meere-Vermüllung (Plastikmüll, andere Kunststoffe und Unrat aller Art usw. in den Ozeanen) 
6. Ökosystemzerstörung (Zerstörung der Natur und deren gesamte Fauna, resp. Zerstörung der Le-

bensgemeinschaft der Organismen aller Gattungen und Arten der unbelebten Umwelt; der Le-
bensraum, die Habitate, die unbelebten (abiotischen) und belebten (biotischen) Komponenten) 
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7. Atmosphärenvergiftung 
8. Klimazerstörung 
9. Naturkatastrophen in steigender Anzahl und immer schlimmer werdenden Ausmassen 
10. Energieprobleme 
11. Hunger in Drittweltländern 
12. Waldbrände, Steppenbrände, Buschbrände, Moorbrände usw. 
13. Dschungelbrände = undurchdringlicher, sumpfiger Wald in den Tropen 
14. Urwaldbrände; ursprünglicher unkultivierter Wald mit reicher Fauna und Flora (in den Tropen) 

 
Dies einerseits, während anderseits sich durch die Überbevölkerung in schneller Weise auch menschliche 
und krankheitsmässige Leiden und auch vielfältige Ausartungen, Elend und Not, Mord, Totschlag, Verbre-
chen und Verkommenheit usw. in unkontrollierbarem Mass mehren und verbreiten, wie:  

 
1. Seuchen altbestehender und neuer Art (auch ausheimischer, exotischer Art) 
2. Kriminalität aller Art  
3. Gewaltverbrechen aller Art 
4. Kriege und Kriegshetzerei  
5. Terrorismus politischer, religiöser und fanatischer Art 
6. Familienzerwürfnisse 
7. Ehestreitigkeiten 
8. Armut  
9. Siechtum 
10. Sektierertum  
11. Psyche-Erkrankungen 
12. Gefühlsarmut 
13. Lebensunfähigkeit 
14. Gleichgültigkeit in jeglicher Art und Weise 
15. Epidemien und Pandemien  
16. Glaubensfanatismus 
17. Ehezerwürfnisse  
18. Eifersuchtsmorde 
19. Familienmord 
20. Lüge, Betrug, Verleumdung 
21. Prostitution 
22. Pädophilie/Kindesmissbrauch 
23. Menschenhandel 
24. Drogensucht 
25. Digitalisierungssucht 
26. Suizide (Selbstmorde) 
27. Mord und Totschlag 
28. Vergewaltigung 
29. Gewalttätigkeiten, öffentlich, auch mit Todesfolgen  
30. Verkümmerung allgemein durch Digitalisierung 
31. Analphabetismus 
32. Krebserkrankungen diverser Art mit vielfacher Todesfolge 
33. Intelligentsein-Verlust 
34. Bildungsverlust 
35. Verdummung 
36. Menschenausbeutung 
37. Sklaverei 
38. Energiemangel usw. usf. 

 
Was die kleine naive Greta Thunberg mit ihrer von irgendwoher gewissenlos gesteuerten Eine-Person-
Demonstration in Schweden und die daraus entstandene «Fridays For Future»-Bewegung hervorgerufen 
hat, das kann und vermag dieses unbedarfte und von profitgierigen Elementen gesteuerte und für Propa-
ganda verantwortungslos missbrauchte Kind weder zu erfassen noch zu verstehen. Das Ganze ihres 
durch Profitgierige gesteuerte Tun hat sogar dazu geführt, dass dieses Kind dem Grössenwahn und der 
Selbsterhebung sowie der völlig wirren und wirklichkeitsfremden Einbildung verfallen ist, dass ihr Tun die 
Welt retten könne, wobei es jedoch völlig unwissend ist in bezug darauf, was die grundlegende Ursache 
der Klimazerstörung ist und welche weitere Ursachen aus dieser Grundursache gegeben sind. Also hat 
das naive, unbedarfte und von Profitgierigen und von Demonstrierwütigen und Radaukrakeelenden nega-
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tiv beeinflusste und gesteuerte Kind nicht ein Nano-Jota-Wissen davon, dass die alleszerstörenden Erd-
lingsmachenschaften nicht einfach nur die unzähligen Milliarden Tonnen CO2 sind, die alles zerstören, 
sondern alle ungeheuren Bedürfnisse der Erdlinge, die sie erfüllt haben wollen und auch grossteils unver-
zichtbar lebensnotwendig sind. Und all diese Bedürfnisse können nur erfüllt werden, indem die Erde, de-
ren Natur, Fauna und Flora, alle Gewässer, die Böden und Bodenschätze und Wälder ausgebeutet und 
zerstört werden. Und der Bedarf all der Bedürfnisse der Masse Erdlinge, der Überbevölkerung ist uner-
messlich, und diese Bedürfnisse werden mit jedem neuen Erdling der geboren wird, immer grösser, ge-
waltiger und richten am Planeten, an der Natur und deren Fauna und Flora, den Gewässern, der Atmo-
sphäre usw. immer schneller immer mehr Schaden und Zerstörungen an, wobei alle dabei entstehenden 
Giftgase aller Art auch das Klima unaufhaltsam mehr und mehr in einen Kollaps treiben.  
Die Tatsache, dass durch die Geburt jedes neuen Erdenmenschen zwangsläufig auch alle Bedürfnisse in 
Relation zum Wachstum der Überbevölkerung ansteigen und diese immer unermesslicher werden und zu 
deren Erfüllung dementsprechend auch alle Zerstörungen unaufhaltsam und endlos anwachsend und 
unaufhaltbarer werden, das vermag das kleine naive Kind Greta Thunberg nicht zu erfassen. Das aber 
kann ebenso auch die ganze ihm Zujubelnden und es als Demonstrationsanführerin und als Ikone vereh-
rende Anhängerschaft nicht, weil diese in Dummheit gefangen und unfähig ist, Verstand und Vernunft zu 
gebrauchen. Dummheit aber ist gefährlich und wirkt in bezug auf das ganze Bestehen des Planeten Erde 
und dessen Ökosystem absolut zerstörend, was bedeutet, dass die gesamte Lebensgemeinschaft sämtli-
cher auf der Erde existierenden Organismen aller Gattungen und Arten und ihre erdenweite Umwelt resp. 
Habitate zerstört und vernichtet werden. Das bedeutet, dass alle Lebensräume resp. biologischen charak-
teristischen Aufenthaltsbereiche aller Tier-, Getier- und sonstig selbstfortbeweglicher Lebensformen sowie 
die gesamtumfassende Pflanzenwelt aller Gattungen und Arten einer Zerstörung und Vernichtung verfal-
len. 
Die auf der Erde sich immer mehr ausweitende Klimakatastrophe hat sich dadurch ergeben, indem die 
spezifischen unbelebten und belebten Faktoren der Lebensräume gestört wurden und weiter gestört wer-
den, in denen die vielartigen Lebewesen aller Gattungen und Arten in einem bestimmten Stadium ihres 
Lebenszyklus lebten und leben.  
Ein Ökosystem besteht aus unbelebten resp. abiotischen und belebten resp. biotischen Komponenten, 
dabei entsprechen die Tiere, das Getier und alle anderen Lebewesen sowie die Pflanzen biotischen Orga-
nismen, die in ihrer Gesamtheit eine Lebensgemeinschaft resp. eine Biozönose bilden. Gesteine, Mineral-
böden, Luft, Atmosphäre und das Klima mit allen Luftfeuchtigkeits-, Niederschlags- und Temperaturbe-
dingungen usw. entsprechen unbelebten resp. abiotischen Komponenten. Die biotische Lebensgemein-
schaft resp. Biozönose und die Biotope, resp. griech. Lebensort, bilden zusammen eine Gemeinschafts-
form von Pflanzen, Pilzen und Tieren, Getier, anderen Lebewesen sowie Gestein und Mineralboden usw., 
und dies zusammen entspricht gemeinsam einem Ökosystem. Biotop und Biozönose sind nie isoliert, 
sondern bilden stets in kombinierter Form ein Ökosystem. Würde das eine fehlen, dann wäre die Existenz 
des anderen unmöglich, weil nämlich kein Lebensraum ohne Lebewesen und kein Lebewesen ohne Le-
bensraum existieren kann. Ein Ökosystem besteht zudem je nach seinen Lebewesen und seiner Funktion 
in drei verschiedenen Kategorien, so als Produzenten, Konsumenten und Zersetzer, wobei der Zersetzer-
Organismus organische Substanzen abbaut und in anorganische Bestandteile zerlegt. 
Ökosysteme, wie z.B. eine Wiese, ein Moor oder Gewässer oder ein Wald, entwickeln sich unterschiedlich, 
und zwar je nachdem gemäss den sich daraus ergebenden Lebensbedingungen. Ausserdem stellt sich 
erst im Lauf der Entwicklung ein ökologisches Gleichgewicht ein, wodurch alle zahlreiche vernetzte Stoff-
kreisläufe miteinander zusammenwirken und einander aufrechterhalten, wie z.B. der Wasser- und Nähr-
stoffkreislauf sowie der ebenfalls notwendige Kohlenstoff- und Sauerstoffkreislauf. Nur dadurch kann das 
Ganze funktionieren, gedeihen und aufrechterhalten werden.  
Doch durch die ungeheure Überbevölkerung und deren Bedürfnisse – die zur Befriedigung der Mensch-
heit durch zerstörerische, vernichtende, ausrottende und andere verantwortungslose Machenschaften 
erfüllt wurden und weiterhin erfüllt werden – wurde nicht nur eine Klimaveränderung und die daraus 
entstandene und jetzt laufende Klimazerstörung provoziert und herbeigeführt, sondern auch der nun 
herrschende Lauf der Klimakatstrophen, wodurch Tod, Verderben und gewaltige Zerstörungen menschli-
cher Errungenschaften mit einhergehen. Auch die Tatsache, die sich bereits erweist, wird sich derart aus-
weiten, dass die Erde sich selbst aufbäumen wird, wodurch rundum Erd- und Seebeben häufiger und 
vermehrter Vulkanismus viel Leid, Tod, Verderben, Vernichtung und Zerstörungen bringen werden. Und 
Fakt ist, dass mit jeder Neugeburt eines Erdlings die Bedürfnisse für seinen Lebensunterhalt und Lebens-
erhalt stetig mehr ansteigen, wodurch rundum alle Zerstörung, Vernichtung und Ausrottung und damit 
auch die Klimazerstörung weiter voranschreitet.  
Wird das Ganze aller Ursachen des Desasters der Umwelt- und Klimazerstörung genau analysiert, dann 
wird erkannt, dass einzig die durch die Überbevölkerung durchgeführten planetaren zerstörerischen Ma-
chenschaften, die zum Erhalt und zur Befriedigung und Lebenserhaltung notwendigen Bedürfnisse und 
Erdausräuberungen zur Klimakatastrophe geführt haben. Und in diesem Rahmen wird alles auch in Zu-
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kunft so lange weitergehen, bis ein Klimakollaps unvermeidbar wird, wenn nicht schnell ein mehrjähriger 
weltweiter Geburtenstopp durchgesetzt wird, und danach eine weltweite Geburtenkontrolle, um die Er-
denmenschheit auf einen planetengerechten Stand einer vernünftigen Bevölkerungsanzahl zu bringen. 
All die bisher aufgeführten düsteren Dinge der Zukunft werden jedoch nicht das Ganze der stetig weiter 
überhandnehmenden Überbevölkerung sein, denn nicht nur die Klimazerstörung wird das grosse Prob-
lem der Welt sein, sondern auch bei der Menschheit selbst wird sich ein übler Wandel ergeben, der sich 
bereits angebahnt hat und ebenso nicht mehr zu stoppen sein wird wie das Ausarten der Klimakatastro-
phen. Psychische Erkrankungen werden bei den Menschen infolge Aussichtslosigkeit, Hilflosigkeit, Ratlo-
sigkeit, Lebensmutlosigkeit, Vereinsamung sowie Angst und Furcht immer häufiger zur Lebensbeeinträch-
tigung und Lebensmüdigkeit und dadurch zu stetig ansteigenden Selbstmorden führen. Viele werden zu 
Lebensversagern, wie Unzählige durch das Verfallen an die Digitalisierung stetig mehr und mehr ver-
dummen, einer Gedanken- und Gefühlsarmut und einer Lebensfremdheit und Selbsterhaltungsschwach-
heit verfallen und verkommen, folglich sie nur noch durch fremde Hilfe ein armseliges Leben fristen kön-
nen. Auch selbstgemachte Armut wird immer mehr um sich greifen, und die Obdachlosigkeit und der 
Hunger werden in den zivilisierten Ländern ebenso steigen wie auch die Kriminalität und Verbrechen aller 
Art. Auch steigern sich bei den Erdlingen infolge der stetig ansteigenden Masse Überbevölkerung und der 
daraus resultierenden zwischenmenschlichen Beziehungslosigkeit und Beziehungsgleichgültigkeit schwe-
re Psychestörungen, weil die Gedanken und Gefühle von unkontrollierbaren Einengungsängsten und 
Hilflosigkeit belastet werden. Und davon werden zukünftig bereits immer häufiger ganze Gruppierungen 
junger Menschen befallen, die Schulen, Lehrplätze und Studienplätze besuchen, deren Anforderungen sie 
aber infolge psychischer Störungen nicht mehr folgen können und nicht mehr gewachsen sein, sondern 
schon bei geringer Beanspruchung versagen werden. Dies aber wird auch bei den erwachsenen Erdlingen 
immer mehr der Fall werden, so an ihren Arbeitsstellen infolge Überbelastung und psychischer Instabili-
tät, wie aber auch durch eine pathologische zwischenmenschliche Beziehungslosigkeit im Umgang mit 
den Mitmenschen. Also werden zukünftig diesbezüglich psychische Leiden und schwere psychische 
Krankheiten sowie gefährliche Psyche-Zusammenbrüche immer häufiger werden, zu menschenfeindli-
chen Machenschaften führen und auch viel Unheil hervorrufen. Nebst dem werden sich auch andere 
schwerwiegende Ausartungen mehren, wie Nächstenhass, Flüchtlingshass, Rassenhass, Religionshass, 
Neid und Egoismus usw., wie zukünftig zwangsläufig bei vielen Menschen auch zur Gewaltanwendung 
und Rücksichtslosigkeit gegenüber den Mitmenschen. Dadurch erfolgen plötzliche mörderische und zer-
störerische Greueltaten bewusstseinsverwirrter sowie unberechenbar psychisch kranker oder bewusst-
seinsmässig ausrastender, durchdrehender und sich selbst nicht mehr kontrollierbarer Menschen, die 
plötzlich wie aus heiterem Himmel Mitmenschen angreifen und sie töten, ohne dass sie selbst wissen, 
warum sie dies tun. 
Eine von Gleichgültigkeit geprägte Lebensverachtung gegenüber den Mitmenschen und allen Lebewesen 
der Natur sowie des Planeten und aller Existenz breitet sich künftig in sehr vielen Erdlingen immer mehr 
aus, weil sie mehr und mehr auch gegenüber sich selbst gleichgültig werden und ihre Selbstkontrolle 
verlieren und völlig lasch gegenüber dem Leben unbeteiligt und interesselos in den Tag hineinleben. 
Dadurch kommt es, dass sie die fremden hinterhältig-negativen Gedanken fremder äusserer Kräfte irrig 
als ihre eigenen definieren, die perniziös resp. bösartig als Sticheleien und Einhauchungen auf sie beein-
flussend einwirkenden und diesen hörig freien Lauf lassen. Auch kommt es unweigerlich, dass Menschen 
unkontrollierbaren Verhaltensweisen verfallen, die in ihnen wie eine sehr schnell sich ausweitende Seuche 
wirken, die unkontrollierbare pathologische Bewusstseinsstörungen hervorruft, die zur unbeherrschbaren 
Verbitterung führen. Daraus gehen unhemmbar Hass, Entrüstung, Ärger, Empörung, Wut und Aufge-
brachtheit hervor, wie auch plötzliche und bewusst nicht lenkbare aggressive Handlungen. Alles diesbe-
zügliche Aufkommen artet in wachsender Grausamkeit aus und führt zu bösartiger Grobheit und Rohheit, 
woraus unbeherrschbar Gewalttaten, extreme Brutalität und Tötungsabsichten hervorgehen. Dies wird 
zukünftig immer mehr sich ausweitend in unverhofften oder krankhaft vorbedachten plötzlichen Angriffen 
gegen Leib und Leben von Mitmenschen erfolgen, die auch vermehrt Todesfolgen zeitigen werden. Sich 
stetig mehr ausweitend wird es auch kommen, dass sich in vielen Menschen in bösartiger Weise Gewis-
senlosigkeit, Erbarmungslosigkeit, Rücksichtslosigkeit, Gnadenlosigkeit und Schonungslosigkeit ausbrei-
ten, woraus eine greulich-bedenkenlose Skrupellosigkeit bis hin zur Verkommenheit hervorgehen wird, 
wie auch eine tyrannisch-unmenschliche, kaltblütige und egoistische Hemmungslosigkeit.  
 
Ptaah Das wird leider nicht mehr zu verhindern sein, denn der Beginn dafür hat schon vor geraumer 
Zeit seinen Anfang genommen, folglich bereits alles in der Weise läuft und sich ergibt, wie du sagst. Aber 
alles wird sich noch sehr ausweiten, denn durch die unaufhaltsam weiter anwachsende Überbevölke-
rungsmasse steigert sich alles immer mehr, und zwar mit jedem Erdenmenschen, der neu geboren wird. 
 
Billy Das ist zweifelsfrei so. Aber ich habe noch etwas zu allem zu sagen, und zwar folgendes: Was die 
kleine naive Greta Thunberg mit ihrer von irgendwoher gewissenlos gesteuerten Ein-Person-
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Demonstration in Schweden und die daraus entstandene «Fridays for Future»-Bewegung hervorgerufen 
haben, das kann und vermag dieses unbedarfte und von profitgierigen Elementen gesteuerte und für 
Propaganda verantwortungslos missbrauchte Kind weder zu erfassen noch zu verstehen. Das Ganze sei-
nes durch Profitgierige sowie sonstige Hintermänner gesteuerte Tun und dessen Auswirkungen auf alle 
ihm beipflichtenden und es hochjubelnden Irren und Verrückten, hat zu einer weltweiten völlig verstand- 
und vernunftlosen Hysterie bei allen Klimademonstrationsverrückten geführt. Und dass durch seine 
Schuld die Irren und Wirren, die demonstrierend brüllend und idiotische Massnahmen fordernd durch 
die Strassen ziehen, die Klimazerstörung zu einem drohenden Weltuntergangsszenario hochstilisiert ha-
ben, das entspricht effectiv einem völlig schwachsinnigen Geplärre. Auch wenn die Klimazerstörung, die 
zweifellos durch Menschenschuld hervorgerufen wurde – und zwar durch die zerstörerischen Machen-
schaften der Überbevölkerung zur Befriedigung ihrer Lebens- und Luxusbedürfnisse –, so steht noch kein 
Weltuntergang bevor, denn wenn sich ein solcher ergeben sollte, dann nur dadurch, dass durch die USA, 
Deutschland und die EU-Diktatur weiterhin eine verantwortungslose Kriegshetzerei gegen Russland und 
Asien betrieben und ein weiterer Weltkrieg heraufbeschworen und ein Atomkrieg von Stapel gerissen 
wird. 
Nun, Greta Thunberg ist zwar noch ein Kind, doch ist es bereits dem Grössenwahn und der Selbstüber-
hebung und einer völlig wirren und wirklichkeitsfremden Einbildung verfallen und dem Wahn, dass sein 
Tun die Welt retten könne. Dabei ist es jedoch völlig unwissend in bezug darauf, was die grundlegende 
Ursache der Klimazerstörung ist und welche weiteren Ursachen aus dieser Grundursache gegeben sind.  
Das aber trifft auch zu auf die 25jährige deutsche Luisa-Marie Neubauer, die sich ebenfalls als Klimaakti-
vistin gross herausmalt und keinerlei Ahnung davon hat, was in bezug auf die Klimazerstörung tatsächlich 
alles damit zusammenhängt. 
Das ganze Krakeelen der naiven, unbedarften Greta Thunberg, Luisa-Marie Neubauer und aller Demonst-
rierenden lässt sie in ihrer Dummheit und Dämlichkeit nicht erkennen, dass sie sich nebst ihren Wahn-
ideen, aus denen sie sich selbst irr und wirr steuern, auch von im Hintergrund die Fäden ziehenden Pro-
fitgierigen und Demonstrierwütigen und Radaukrakeelenden negativ beeinflussen und steuern lassen. 
Und dass dabei das Gros der verantwortungslosen und dämlichen Regierenden den guten Braten der 
knallblöden Klimademonstrierenden riechen und dazu nutzen, um im Namen eines erphantasierten und 
angeblichen Klimaschutzes neue und horrende Steuern zu erfinden, die sie den Bevölkerungen aufbren-
nen und diese finanziell schwer belasten und ausbeuten, das entspricht nur einer zwangsläufigen Folge 
der gesamten idiotisch-dumm-dämlichen Klimazerstörungshysterie. Dass dabei der gesamte erlogene 
Schwachsinn der diesbezüglich fehlbaren Regierenden in bezug auf eine Klimaverbesserung usw. absolut 
Nonsens ist, das kann selbst der Dümmste aller Dummen erkennen, doch all die Klimaheulenden und 
Weltuntergangswahnbesessenen nicht, die offenbar die absolute Dummheit noch um das Vielfache über-
treffen. Und dass die diesbezüglich fehlbaren Regierenden – wovon natürlich und selbstverständlich die 
Rechtschaffenen in diesen Gilden ausgeschlossen sind – sich in einem beschämenden Mass wichtigma-
chend und effectiv nur vorspielend und heuchlerisch nun plötzlich vehement um den Klimaschutz bemü-
hen, um ihr lausig demoliertes Image in ein besseres Licht rücken zu wollen, das ist ja sonnenklar. Dass 
ihr ganzes schleimiges Gehabe und Getue, ihre Leichenbittermienen und ihre plötzlichen <Klimaschutz-
bemühungen> und <Klimaschutzinteressen> jedoch nur Lug und Trug und absolute Berechnung zur 
Selbsterhebung und Selbstbeweihräucherung sind, das steht derart grundlegend klar und wie eingemeis-
selt erkennbar in ihren Gesichtern, dass selbst ein Blinder alles erkennt. 
Dass nun aber weder die Klimaaktivistengören Greta Thunberg, Luisa-Marie Neubauer, die gesamten 
Klimademonstrationsverrückten und alle jene Regierenden, Klimatologen, Forscher und Wissenschaftler 
usw. – eben unter Ausschluss der ehrlichen und vernünftigen Minderheit unter ihnen –, die nur ein gros-
ses Mundwerk führen, jedoch alle zusammen nicht ein Nano-Jota-Wissen davon haben, was grundsätzlich 
in bezug auf die Klimazerstörung mit allem Drum und Dran verbunden ist, das geht klar und deutlich aus 
allem dummen Gekläffe, Geheul, Gejaule und aus ihren banalen, irren Scheinerklärungen, Hypothesen 
und blödsinnigen Behauptungen hervor. Und auf diese ganze Krakeelerei fällt auch noch das Gros der 
Bevölkerungen herein, glaubt den ganzen Schmäh und bezahlt gläubig und willig die neuen Steuerabga-
ben, die angeblich zum Klimaschutz erphantasiert und erhoben, die dann jedoch nur die Kassen der 
Staaten füllen oder einfach sinnlos verpulvert werden. Dies z.B. für höhere Gehälter der Regierenden oder 
in besonderem Fall für die Aufrüstung, damit die Armeen mörderische Kriege führen, Millionen Menschen 
umbringen und alle menschlichen Errungenschaften, die Natur und Ökosysteme sowie den Planeten 
selbst zerstören und vernichten können, anstatt um in menschenwürdiger Weise um Frieden besorgt zu 
sein. Stattdessen wird jedoch nur Hass und Kriegstreiberei betrieben, um verheerenden Kriegsmssakern, 
Kriegsverbrechen, Vergewaltigungen, der Räuberei, Folter und Morderei sowie Zerstörungen, Vernichtun-
gen und Ausrottungen frönen zu können. Und dabei kann das nur getan werden infolge der Dummheit 
der Völker selbst, die all diese Verbrechen je nach Lust und Laune begehen, ihren Kopf hinhalten und 
sich letztendlich von angerblichen Feinden umbringen lassen. Dies, weil sie in ihrer Dummheit nicht 
selbst denken, keine eigene klare und vernünftige Meinung haben und sich daher nicht für die Armeen 
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und Kriegsdienste weigern, sondern den alles befehlenden Regierenden, die Armeen halten und Kriege 
anzetteln – wovon auch hier die rechtschaffenen Regierenden ausgenommen sind –, hörig sind, die natür-
lich feige und voller Angst und Furcht sich in ihren Bunkern verkriechen, in Sicherheit hocken und nicht 
daran denken, ihr Leben dafür zu riskieren, was sie verantwortungslos anrichten. Dies, während die ihnen 
Hörigen als Militärs für sie den Kopf hinhalten und sich abschlachten lassen, wie das schon seit alters her 
immer und immer war, bis heute der Fall ist und auch zukünftig so bleiben wird, weil die Erdlinge in ihrer 
Dummheit und eben infolge ihres Nichtnutzens von Verstand und Vernunft sich durch Lug, Trug und 
Verleumdung regierender und militärischer Kriegshetzer einlullen lassen. Bei restlos allen Erdlingsvölkern, 
und zwar im Gros aller Erdlinge, also auch im Gros deren Regierungen und Militärs herrschen in der Tiefe 
ihres Charakters die gleichen altherkömmlichen Tendenzen von Angst und Furcht vor, die zur Feindschaft 
gegen andere Menschen, Völker und Religionen anstacheln, weil die Angstvollen und Furchtsamen deren 
Lebensweise nicht kennen, nicht verstehen und sie deshalb als gefährlich, suspekt und dumm-dämlich 
sowie unüberlegt als feindlich einschätzen. Durch ihre Verstand- und Vernunftlosigkeit, eben durch ihre 
blanke Dummheit, die ja infolge Verstand- und Vernunftmangel entsteht, lagern sich in den Tiefen des 
Charakters alle menschlichen Ausartungen ab, die schlimmer nicht sein können. Dies sind Hass, Unfrie-
den, Disharmonie und Unfreiheit sowie Rache, Vergeltung und Gewaltstreben, was alles sofort nach aus-
sen durchbricht, wenn entsprechende Regungen dafür geschaffen werden, wie Aufhetzungen, Hassreden, 
Lügen, Ideologien, Verleumdungen, Betrug, Drohungen und Beschimpfungen, wie aber auch Religionslü-
gen in bezug auf blutheischende Bestrafung usw. Und tatsächlich werden diesbezüglich von kriegslüster-
nen Regierenden und Militärs in der Regel nach Möglichkeit religiöse Floskeln und sonstig religiös-gläubig 
geprägte lügen-, verleumdungs- sowie betrugsmässige Beschwörungsreden benutzt, um in den Völkern 
Angst, Furcht, Hass und Gewalt hochzujagen und sie dadurch auf Gewalt und Krieg einzustimmen. Und 
dieser Einstimmung leisten die Völker durch ihre Dummheit und Dämlichkeit Folge, weil sie eben Ver-
stand und Vernunft nicht nutzen und daher keine eigene verstand-vernunftmässige Meinung und keinen 
gleichgeprägten Eigenwillen erschaffen können. Daraus ergibt sich zwangsläufig, dass sich die Völker 
durch die regierungsamtlichen und militärischen Kriegshetzer beeinflussen lassen und diesen hörig wer-
den, folglich sie sich waffenschwingend auf angebliche Feinde stürzen und mordend, massakrierend, heu-
lend und wutentbrannt Mitmenschen bekämpfen und umbringen, um letztendlich voller unsinnigem Hass 
brüllend selbst niedergemetzelt, in die Luft gesprengt oder abgeknallt zu werden. 
Wie verantwortungslose Regierende und Militärs kriegshetzend werkeln und immer und immer wieder die 
Welt in Kriege, Verderbnisse und Zerstörungen treiben, und zwar in der Regel in irgendeiner Form mit 
religiösem Hintergrund und glaubensmässiger Mitmischlerei, wie <mit Gottes Segen>, <es ist Gottesge-
setz>, oder <Gott wird uns den Sieg bringen>, usw., so nutzen in dieser Weise auch alle weltweiten Ter-
rororganisationen die gleichen Regeln. Dies ist aber auch der Fall in allen Politkreisen, in den politischen 
Parteien, in denen das Gros religionsgläubig ist und folglich im gleichen Rahmen einhergeht, referiert, 
beschliesst und handelt. Und dadurch ist es bei diesen ebenfalls so, dass sie alles ohne jede Nutzung von 
Verstand und Vernunft als Missbeschlüsse fassen und umsetzen, was den Völkern weder Nutzen, Frieden, 
Freiheit und Harmonie bringt, sondern explizit das Gegenteil – nebst finanzieller Ausbeutung durch unge-
rechtfertigte und auch völlig vernunftlose Steuern, Bussenbescheide und sonstige Unsinnigkeiten.  
Was sich in den Regierungen und in allen Armeen sowie in den Religionen aller Glaubensrichtungen in 
der ganzen Welt ergibt und in die Völker hineinträgt, das führt zwangsläufig auch zu Anarchismus, zu 
Aufständen, zu Demonstrationen, Streik und zu bösem Terrorismus. Und genau diese Ausartungen haben 
sich schon angebahnt seit dem letzten Weltkrieg 1939 bis 1945, die nun jedoch schon seit geraumer Zeit 
zu wirken beginnen und schon seit mehr als 70 Jahren modern und Unheil bringen. Also existieren schon 
Dutzende mörderische und anarchistische Terrororganisationen und Verbrecherorganisationen rund um 
die Welt, die unzählige Gewalttaten, Mord und viele andere Verbrechen begangen haben, wobei aber alles 
bisher diesbezüglich Geschehene in zukünftiger Zeit nicht beendet, sondern in vermehrtem und verstärk-
tem Mass weitergehen, immer mehr ausartend zunehmen und viel mehr Unheilvolles bringen wird als 
das bisher der Fall war. In dieser Weise wird besonders der Extremismus sich mehr und mehr ausweiten, 
und zwar nicht nur der Rechts-Extremismus, sondern auch der Links-Extremismus, wobei aber auch ein 
neuer Mittelschicht-Extremismus im Anmarsch ist, der zukünftig in sehr unerfreulicher Weise von sich 
reden machen wird. Diese Extremistengruppierungen werden aber nicht nur als ausserpolitische Extre-
mistenorganisationen ihr Unwesen treiben, wie z.B. das Neonaziwesen verschiedener Formen, der Islamis-
tenwahn und hysterische Klimaschutzwahn, denn auch ein Flüchtlingsextremismus wird bösartige krimi-
nelle, verbrecherische Folgen bringen, wobei Fremden- und Religionshass ebenso bösartige Blüten trei-
ben werden. Dies, wie auch der Lebensplatzmangel für den einzelnen Menschen durch die Masse der 
Überbevölkerung allüberall viel Unheil heraufbeschwört, wobei auch die Verbauungen der Landschaften 
und aller möglichen Gebiete dazu beitragen, wodurch in der Natur auch Erholungsräume für die Men-
schen zerstört werden.  
Der Extremismus aller Formen hat bereits auch in die Politik eingegriffen und in diversen politischen Par-
teien Fuss gefasst, wobei die Grünparteien im Vordergrund stehen, die an eine Übermacht gelangen und 
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mit verrückten Phantasie- und Wahnideen die Welt retten wollen. Jedoch erkennen sie in ihrer Dummheit 
und Dämlichkeit nicht den wirklich springenden Punkt, dass an allen Zerstörungen, Vernichtungen und 
Ausrottungen, der Klimazerstörung und steigenden Krebskrankheiten usw. einzig die Überbevölkerung 
mit ihren Machenschaften die Schuld trägt, folglich diese durch einen langjährigen Geburtenstopp und 
eine folgende Geburtenkontrolle drastisch reduziert werden muss. 
Nebst all den bisher angeführten miesen Aufkommen ergibt sich rundum bei den Erdlingen schon seit 
längerer Zeit ein Bildungsmanko in allen Bevölkerungen rund um die Erde, und zwar durch Arbeits-
scheue, Gleichgültigkeit, Interesselosigkeit, Bildungsunbehagen und diverse andere Faktoren. Dabei spielt 
die manische Nutzung der Digitaltechnik bis hin zur Verblödung eine ganz besondere Macht auf die Ver-
dummung und letztendliche Verblödung der massenhaften Erdlinge aus. Besonders diese Technik, die 
erdenweite Digitalisierung, die die Menschen immer perfider und umfassender in ihren Bann schlägt und 
beherrscht, bringt ungeheure Defizite und Negativitäten aller erdenklich möglichen Art in die gesamten 
Verhaltenweisen der Menschen der Erde. Dies darum, weil die Erdlinge in bezug auf diese Technik – die 
von Herstellungskonzernen gedanken- und verantwortungslos zur Profitgewinnung massenweise herge-
stellt und auf den Markt geworfen wird – zu deren Nutzung noch absolut unreif und unfähig sind, sie kon-
trolliert und vernünftig anzuwenden. Gegenteilig wird jedoch grossteils alles völlig dumm, dämlich und 
idiotisch zur völligen Verblödung genutzt, wie auch, wie üblich, zu Herstellung von mörderischen Waffen 
für Kriegs- und sonstige Mord- und Zerstörungs- sowie Vernichtungs- und Ausrottungszwecke. Und dass 
dabei schon heute unzählige junge und ältere Menschen stetig mehr verdummen und verdämlichen, 
nicht mehr fähig sind zu lernen, keine wertige Kommunikation mehr führen können und nicht einmal 
mehr Nebensätze zu verstehen vermögen, geschweige denn klare Sätze, Auslegungen und Erklärungen, 
das hat bereits tief eingegriffen. Dies auch darum, weil infolge Lehrkräftemangel – wie auch Fachkräfte-
mangel auf anderen Gebieten und Berufen weitum – nur noch Laienkräfte als ungebildete Lehrpersonen 
dümmlich Unterricht erteilen, die fach- und sachunkundig nicht nur äusserst mangelhaft, sondern abso-
lut fehlgerichtet sind. Dass dadurch auch die Schreibkunst immer mehr verkümmert und der Analphabe-
tismus wieder ansteigt, ist ebenso nicht verwunderlich, wie die Tatsache der absinkenden Intellektwerte, 
des Allgemeinwissens und der spezifischen Kenntnisse in bezug auf die richtige Lebensführung, und zwar 
auch im Zusammenhang mit der allumfassenden realen Umwelt und deren Wirklichkeit und Wahrheit. 
 
Zurück zum Thema: Dass die alleszerstörenden Erdlingsmachenschaften nicht einfach nur die unzähligen 
Milliarden Tonnen CO2 und sonstigen und tausendfältigen Giftstoffe sind, die alles zerstören, sondern die 
riesige Masse Menschheit und deren Weiterwachsen, das kümmert sie nicht. Also verstehen sie auch 
nicht, dass die stetig weiter anwachsende Überbevölkerung weiterhin die Welt und das Klima zerstören, 
und zwar durch alle ungeheuren Bedürfnisse aller Erdlinge, die sie erfüllt haben wollen und die auch 
grossteils unverzichtbar lebensnotwendig sind. Und all diese Bedürfnisse können nur erfüllt werden, in-
dem die Erde, deren Natur, Fauna und Flora, alle Gewässer, die Böden und Bodenschätze und Wälder 
weiterhin ausgebeutet und zerstört werden. Und der Bedarf all dieser Bedürfnisse der Masse Erdlinge, der 
Überbevölkerung, ist unermesslich und steigt mit jedem neuen Menschen, der geboren wird. Also werden 
diese Bedürfnisse – einerseits lebenswichtig und anderseits purer Luxus –, die von der Masse Menschheit 
gefordert werden, mit jedem neuen Erdling, der geboren wird, immer umfangreicher, grösser und gewal-
tiger. Und zur Beschaffung dieser Bedürfnisse werden durch die Überbevölkerung Machenschaften 
durchgeführt, die am Planeten, an der Natur und deren Fauna und Flora, den Gewässern, der Atmosphä-
re usw. und damit in allen Ökosystemen ungeheuren Schaden anrichten. Und dieser greift immer schnel-
ler um sich, wodurch die Zerstörungen, Vernichtungen und Ausrottungen auch das Klima weiter zerstö-
ren. Die zudem dabei entstehenden Giftgase und sonstige Giftgase aller Art schädigen in ganz besonde-
rem Mass das Klima unaufhaltsam mehr und mehr und treiben einen Klimakollaps immer weiter voran. 
Dies, während durch das Ganze der Giftgase, die als Treibhausgase und tausendfältige Giftstoffe aller Art 
in die Atmosphäre ausdünsten und diese gefährlich kontaminieren, immer mehr Menschen erkranken 
und sterben, und zwar insbesondere an diversen Krebsarten. Doch davon haben weder die verrückten 
Klimafreaks noch die Klimatologen und sonstigen Wissenschaftler eine Ahnung,  
Tatsache ist, dass durch die Geburt jedes neuen Erdenmenschen zwangsläufig auch alle Bedürfnisse in 
Relation zum Wachstum der Überbevölkerung ansteigen und diese immer unermesslicher werden und zu 
deren Erfüllung dementsprechend auch alle Zerstörungen unaufhaltsam und endlos anwachsen und un-
aufhaltbarer werden. Das aber vermag weder die kleine naive Greta Thunberg noch Luisa-Marie Neubauer 
zu erfassen, wie auch alle herumbrüllenden Demonstrierenden nicht. Dies ändert auch nichts daran, dass 
alle die diesen beiden zujubeln und sie als Demonstrationsanführerinnen und als Ikonen verehren und 
bewundern, in blanker Dummheit gefangen und unfähig sind, Verstand und Vernunft zu gebrauchen. 
Dummheit aber ist gefährlich und wirkt in bezug auf das ganze Bestehen des Planeten Erde und dessen 
Ökosystem absolut zerstörend, was bedeutet, dass die gesamte Lebensgemeinschaft sämtlicher auf der 
Erde existierender Organismen aller Gattungen und Arten und ihre erdenweite Umwelt resp. Habitate 
zerstört und vernichtet werden. Das bedeutet, dass alle Lebensräume resp. biologischen charakteristi-
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schen Aufenthaltsbereiche aller Tier-, Getier- und sonstig selbstfortbeweglicher Lebensformen sowie die 
gesamtumfassende Pflanzenwelt aller Gattungen und Arten einer Zerstörung und Vernichtung verfallen. 
Die auf der Erde sich immer mehr ausweitende Klimakatastrophe hat sich dadurch ergeben, indem die 
spezifischen abiotischen und biotischen Faktoren der Lebensräume gestört wurden, in denen die vielarti-
gen Lebewesen aller Gattungen und Arten in einem bestimmten Stadium ihres Lebenszyklus lebten. Doch 
durch die ungeheure Überbevölkerung und deren Bedürfnisse – die zur Befriedigung der Menschheit 
durch zerstörerische, vernichtende, ausrottende und verantwortungslose Machenschaften erfüllt wurden 
und weiterhin erfüllt werden – wurde nicht nur eine Klimazerstörung provoziert und herbeigeführt, son-
dern die nun herrschende Klimazerstörung. Und Fakt ist, dass mit jeder Neugeburt eines Erdlings die 
Bedürfnisse für seinen Lebensunterhalt und Lebenserhalt stetig mehr ansteigen, wodurch rundum alle 
Zerstörung, Vernichtung und Ausrottung und damit auch die Klimazerstörung weiter voranschreitet.  
Wird das Ganze aller Ursachen des Desasters der Umwelt- und Klimazerstörung genau analysiert, dann 
wird erkannt, dass einzig die durch die Überbevölkerung durchgeführten planetaren zerstörerischen Ma-
chenschaften, zum Erhalt und zur Befriedigung und Lebenserhaltung notwendigen Bedürfnisse und 
Erdausräuberungen zur Klimakatastrophe geführt haben. Und in diesem Rahmen wird alles auch in Zu-
kunft so lange weitergehen, bis ein Klimakollaps unvermeidbar wird, wenn nicht schnell ein mehrjähriger 
weltweiter Geburtenstopp durchgesetzt wird, und danach eine weltweite Geburtenkontrolle, um die Er-
denmenschheit auf einen planetengerechten Stand einer vernünftigen Bevölkerungsanzahl zu bringen. 
 
Ptaah Wie immer – wie sagst du doch manchmal –, triffst du den Nagel auf den Kopf, denn jedes deiner 
Worte entspricht dem, was wirklich ist. Doch nun, lieber Freund, … …  
 

********************************** 
 

Auszüge aus dem 725. offiziellen Kontaktbericht vom 12. Oktober 2019 
Ptaah … … … Wir haben uns über bevorstehende Geschehen unterhalten, wobei ich sagte, dass sich 
gegen Ende des nächsten Monats November in Albanien ein starkes Erdbeben ereignen und es dabei 
viele Tote zu beklagen haben wird, während im Jemen das Dengue-Fieber ausbricht, das dann auch viele 
Tote fordert. Was Irland betraf, dazu wollte ich sagen, dass sich in grossem Rahmen nicht nur dort bei 
den katholischen <Geistlichen> das schändliche Tun der Pädophilie ausgebreitet hat, sondern weitum bei 
vielen – wenn ich so sagen darf – katholischen <Seelenhirten> auch in Frankreich, Deutschland, in allen 
Staaten der Brüssel-Diktatur, wie überhaupt rund um die Welt. Auch in andersgläubigen Kreisen wird 
rundum Pädophilie betrieben, und zwar nicht nur von männlicher Seite, wie allgemein bei den Bevölke-
rungen angenommen wird, denn tatsächlich existiert auch weibliche Pädophilie, allerdings in minderer 
Weise als bei den Männern. Die Pädophilie ist auf der Erde in einem erschreckenden Mass verbreitet, 
insbesondere bei Religiös-Gläubigen der Christus-Religion, die unter dem Deckmantel ihres Glaubens ihre 
Familienmitglieder, Bekannten und die Mitmenschen allgemein zu täuschen vermögen. Durch die Digita-
lisierung haben sich die Möglichkeiten der Zusammenfindung von Gleichgesinnten bezüglich der schänd-
lichen Pädophilie ebenso in schlimmer Weise ausgeweitet, wie die ebenso schändliche Hurerei und ande-
re menschenunwürdige Verwerflichkeiten.   
 
Billy  Leider werden diese Ausartungen bei vielen Erdlingen immer schlimmer, denn, wie du sagst, bie-
tet die Digitalisierung den moralisch völlig Ausgearteten und Verkommenen immer mehr Möglichkeiten, 
ihr primitiv-schmutziges Tun weiter auszubreiten und u.U. nie dafür bestraft zu werden. Ganz besonders 
ist Europa in bezug auf Pädophilie ein bösartiges christliches Pädophilie-Pflaster, wo Kinder beiderlei 
Geschlechts und jeden Alters, und zwar bis zu Säuglingen, völlig ausgeartet sexuell missbraucht werden 
und dadurch deren Bewusstsein und die Gedanken- und Gefühlswelt sowie die Psyche zerstört werden. 
Und durch diese verbrecherischen, ausgearteten Grausamkeiten an den Kindern werden diese derart 
drangsaliert und erleiden Qualen, dass sie das Ganze der an ihnen begangenen verbrecherischen, abarti-
gen, schändlichen und verachtungsvollen sexuellen Ausartungen nie verkraften können und daher für ihr 
ganzes Leben psychisch-zerstört-geprägt leiden werden. Und dass all die Pädophilen, die ganz besonders 
in der gesamten christlichen Welt verbreitet sind – wie ihr Plejaren ja abgeklärt habt, wie du letzthin er-
klärt hast –, das wirft meines Erachtens ein ganz besonderes abschaumartiges Licht auf diese Glaubens-
richtung und Religion, wie das ja auch bei den christlichen Religionskriegen, bei der Hexenverfolgung, den 
Kreuzrittern, Tempelrittern und bei vielen anderen ungeheuren christlichen mörderischen Machenschaf-
ten usw. war. 
Was sich hinsichtlich Pädophilie, Hurerei, Verbrechen und vielem anderen völlig Ausgearteten ergibt, so 
wird diesbezüglich alles in stetig steigendem Mass immer schlimmer, und zwar in Relation zur unaufhalt-
sam weiter anwachsenden Überbevölkerung. Und in dieser Beziehung, eben des Schlimmerwerdens, ist 
das auch so bezüglich der Klimazerstörung, die infolge des Wachstums der Erdbevölkerung und eben 
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durch deren Machenschaften laufend mehr Unheil bringt. Und dabei wird die Menschheit von den Klima-
tologen und allen damit in Zusammenhang stehenden Forschern und Wissenschaftlern usw. nach Strich 
und Faden belogen und betrogen. Dies, weil nämlich in Wahrheit alles in bezug auf die Zerstörungen in 
der Natur, am Planeten und überhaupt rundum, sehr viel übler ist, als betrügend-täuschend öffentlich 
zugegeben wird. Der wirkliche Stand der Verschmutzung der Atmosphären und der gesamten Welt durch 
CO2, Lachgas, Methangas und tausendfältige Giftstoffe usw., ist in Wirklichkeit sehr viel höher, als durch 
die <Fachleute> dahergelogen wird. Auch verschweigen sie der Erdbevölkerung, dass sie absolut unfähig 
sind – weil sie keine Geräte und Apparaturen usw. haben, und diese erst erfunden werden müssten –, die 
wahren Massen der tausendfältigen Gas-Giftstoffe in der Atmosphäre zu messen. Auch ist diesen gross-
mäuligen Wissenschaftlern, Forschern und Klimatologen usw. ganz offenbar auch noch nicht bekannt, 
dass all diese Giftgase in der Atmosphäre mit- und untereinander reagieren, wodurch neue und allen 
diesen Grossmäuligen völlig unbekannte Giftgase entstehen, die äusserst krebserregend sind und bei 
Mensch, Tier, Getier und vielen anderen Lebewesen immer mehr und verschiedenste Krebsarten hervor-
rufen. 
 
Was nun aber – und das muss auch gesagt sein – hinsichtlich der Klimazerstörung effective Wirklichkeit 
und Wahrheit ist, so entspricht diese nicht dem, was die kleine naive Greta Thunberg angerichtet und die 
ganze Welt verrückt und hysterisch gemacht sowie auch in die unvernünftigen Regierungskreise ausge-
weitet und eingefressen hat. Allein schon der Unsinn und Schwachsinn des <Fridays for Future>, 
wodurch weltweit hauptsächlich von Kindern, Jugendlichen und nur halbwegs Erwachsenen jeden Freitag 
aufruhr- und terrorähnliche Demonstrationen durchgeführt werden, entspricht einer derartigen Dumm-
heit, dass diese absolut lächerlich ist. Und diese Dummheit zeugt davon, dass – begonnen von der kleinen 
naiven Greta Thunberg, die inzwischen grössenwahnsinnig geworden ist – die ganze Masse der Demon-
strierenden keinerlei Ahnung davon hat, wofür sie überhaupt unsinnig demonstriert. Einerseits werden all 
die bisher erphantasierten Blödsinnmassnahmen und jene, welche weiterhin noch zusammenfabuliert 
werden, den Klimawandel und alles Zukünftige an Naturkatastrophen nicht mehr verhindern. Anderseits 
wird das Ganze zweckbedingt hysterisch-schwachsinnig aufgebauscht und um vieles schlimmer gemacht, 
als es in Wahrheit ist. Und das darum, weil durch diese Exaltiertheit das dumme Gros des Volkes aufge-
wiegelt werden kann, das nach verrückten Massnahmen schreit, die dann die verantwortlichen Regieren-
den sowie diverse Konzerne umsetzen sollen, wodurch der Rubel in Milliardenhöhen in die Kassen der 
Regierungen und Wirtschaftsunternehmen rollt. Also hat das Ganze der wohlbedachten Mache der künst-
lich forcierten Aufregung, Hysterie, Theatralik und der gesamten Übersteigerung des Ausflippens, Herum-
brüllens und unsinniger Massnahmenforderungen der Demonstranten und diverser gleichziehender Or-
ganisationen und sonstwie Hetzenden, wie auch der entsprechenden Reaktionen der Regierenden letzt-
endlich nur den Zweck einer finanziellen Ausbeutung der Völker. Und dass das unbedarfte Kind – das 
kleine naive und unwissende Mädchen Greta Thunberg – von allem Anfang an und weiterhin von den aus 
dem ganzen Klamauk hervorgegangenen <Fridays for Future>-Organisationen dazu missbraucht wurde 
und weiterhin missbraucht wird, um sich hervorzuheben, Profit und sich wichtig zu machen, das wird 
vom Gros deren Anhängerschaft infolge Dummheit nicht erkannt. Dass das Mädchen zudem dem Grös-
senwahn verfallen ist und auch in den Wahn getrieben wurde, dass es etwas besonders Gutes getan habe 
und nun eine Ikone usw. sei, das kümmert niemanden. 
Niemand von all den Greta-Thunberg-Befürwortenden ist infolge Dummheit in der Lage, zu bedenken, 
welche Folgen der Klimawandel-Demonstrationsschwachsinn bringen wird, wie das auch die kleine unbe-
darfte Greta nicht kann. Ihr kindliches und noch schwach entwickeltes Bewusstsein, die fehlende Le-
benserfahrung und das notwendig umfassende Wissen bezüglich der Tatsachen des Klimaaufbaus, des-
sen Wirkung und Auswirkungen, wie auch die gesamten damit verbundenen chemischen Einwirkungen, 
Vorgänge und Prozesse usw. sind dem Kind ebenso unbekannt wie auch allen idiotisch Demonstrieren-
den und vielen grossmäuligen Regierenden nicht. Die wirkliche Wahrheit des Ganzen kümmert nämlich 
niemanden von all den hirnrissig herumjohlenden, herumbrüllenden sowie sich wichtigmachenden De-
monstranten und Regierenden. Dies, weil sie nämlich alle in ihrem Selbstherrlichkeitswahn und Egoismus 
nicht wahrhaben wollen, dass das ganze Klimadestaster – das hysterisch und gewaltig aufgebauscht wird 
– nicht durch die pathologisch idiotisch-schwachsinnigen erphantasierten Klimaschutz-Scheinmass-
nahmen gestoppt und zurückgewandelt werden kann. Die effective Wahrheit, die zur langfristigen Lösung 
unumgänglich ist, wird infolge Selbstherrlichkeit und Egoismus der Erdlinge nicht in Betracht gezogen, 
nämlich ein weltweiter kontrollierter mehrjähriger Geburtenstopp und danach eine langjährige Geburten-
kontrolle, weil einzig eine dadurch zustande kommende drastische Abnahme der Erdlingsmasse dazu 
führt, dass alle Bedürfnisse der Menschheit massiv abnehmen. Nur dadurch werden die Umweltzerstö-
rungen weniger und damit auch die zerstörenden Einflüsse auf die Atmosphäre und die gesamte Natur 
und deren Biodiversität resp. die biologische Vielfalt und Anzahl der biologischen und genetisch-
sichtbaren Varianten der vorkommenden Gattungen und Arten aller Tiere, des Getiers sowie aller anderen 
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Lebewesen zu Land, Wald, Wasser und Luft, wie auch der gesamten Pflanzenwelt in jeder vorhandenen 
Ökosystemvielfalt und deren bestimmten Lebensräumen.  
Der Idiotie-Schwachsinn der Klimademonstrationen und der blöd-dummen erphantasierten unbedachten 
Klimaschutzmassnahmen führt zu ungeahnten nachteiligen Folgen für die Völker, denn das Ganze wird 
sich auf die Wirtschaft und auf zigtausende Arbeitnehmende ausschlagen, was sowohl das kleine Mäd-
chen Greta Thunberg wie auch dessen Hinterleute/Hintermänner – die Profit aus des Kindes Klimarum-
mel machen –, nicht bedachten und auch nicht bedenken können. Den horrenden Schaden, den es be-
reits erschaffen hat und weiter erschaffen wird, erfolgt auch dadurch, dass viele durch die unsinnige, idio-
tische naive Klimademonstriererei und deren Auswirkungen ihre Arbeit verlieren und in finanzielle Nöte 
geraten werden. Und das geschieht bereits und wird weiterhin geschehen, denn da auch die Regierungen 
den Schwachsinn aufgegriffen haben und weitertreiben, werden nun unter behördlichen und staatlichen 
Deckmänteln des Klimaschutzes vermehrt Unsinnmassnahmen für alles mögliche ersonnen und durch-
gesetzt. Und dies geschieht besonders durch den ganzen Schwachsinn und die brüllende Hysterie der 
Klimademonstrierenden, die unsinnige Massnahmen fordern, wodurch die Regierenden sich ebenfalls in 
den Vordergrund stellen, sich wichtig machen und den Völkern mit neuersonnenen Steuern und sonsti-
gen Abgaben das Leben schwer machen und sie finanziell schröpfen.  
Allesamt haben Regierungen, Organisationen und die Wirtschaft usw. durch den gesamten unsinnigen 
Hysterierummel die Chance ergriffen, um sich nicht nur grossmäulig in den Vordergrund zu stellen und 
sich in der Öffentlichkeit in aller Welt wichtig zu machen, sondern auch um sich zu bereichern. Diejeni-
gen, die es in dieser Beziehung angeht, nämlich alle in diese kriminellen Machenschaften involvierten und 
ver-wickelten Hysterie-Organisierenden, wie auch die Regierenden, alle Demonstrierenden, Konzerne, 
Wirtschaftsmagnaten und sonstigen von der ganzen Hysterie Profitierenden, kümmert die Wahrheit je-
doch nicht, dass nur eine krasse Erdlingreduktion durch einen Geburtenstopp und eine Geburtenregelung 
das Klimaproblem lösen und auf lange Sicht Erfolg bringen kann. Folgedem wird der ganze Klimawandel-
klamauk und dem Profit dienende und zudem die Völker in die Irre führende Zirkus weitergetrieben und 
derart dramatisiert, dass weitum Angst und Schrecken aufkommen, sich verbreiten und letztendlich Un-
heil und Zerstörungen daraus hervorgehen. 
In Wahrheit demonstrieren die Schulpflichtigen, Jugendlichen und Erwachsenen alle nur, um die Schule 
und ihre Arbeitsstellen zu schwänzen und um dumm-dämlich herumbrüllen und Radau machen sowie 
unsinnige Spruchplakate herumtragen und blöde Forderungen stellen zu können, die nicht einmal eine 
Wirkung haben und auch nicht einem Tropfen Wasser auf einen glühenden Stein gleichkämen. Was diese 
Schwachsinnsdemonstrationen an dumm-dämlichen und volksschädigenden Reaktionen hervorbringen, 
das erkennen, erfassen und verstehen gesamthaft alle Klimademonstrierenden nicht, weil ihr Intelligen-
tum resp. ihr Intelligentsein nicht dazu ausreicht und sie folgedem weder Verstand noch Vernunft nutzen 
können, um das Ganze der Klimazerstörung und die Demonstrationsauswirkungen auf die Regierenden 
zu erfassen. Also reicht ihr Intelligentum resp. ihr Intelligentsein nicht aus, um ihren Verstand und ihre 
Vernunft zu nutzen und die effective Wirklichkeit und Wahrheit zu erkennen. Also vermögen sie infolge 
ihres fehlenden Intelligentseins nicht zu erfassen, dass die gesamten CO2- und Lachgase sowie Methanga-
se usw., die in die Atmosphäre hinausgejagt werden, so auch alle Ausbringungen von tausendfältigen 
Giften in die Natur die untereinander reagieren und neue Giftgase erzeugen, wie auch die Ausbeutung der 
Erdressourcen Machenschaften entsprechen, die in ihren horrenden Massen einzig und allein durch die 
Bedürfnisse der ungeheuren Masse Überbevölkerung erfolgt. Also beruhen alle Zerstörungen, die auf und 
an der Erde, an allen Gewässern und der gesamten Natur sowie in bezug auf das Klima erfolgen, einzig 
und allein auf der Überbevölkerung beruhen – und diese will leben, existieren und ihre Bedürfnisse erfül-
len, und zwar auf Biegen und Brechen, und dazu gehört auch das Nachkommenschaffen, das Zeugen 
und Gebären von Kindern. Doch genau das ist der wunde Punkt, denn es wird nicht daran gedacht – weil 
eben Verstand und Vernunft nicht zur Geltung kommen und daher die blanke Dummheit überwiegt, wo-
bei auch grenzenloser Egoismus mitspielt –, dass ein zeitbedingter Geburtenstopp und eine weitgreifende 
Geburtenkontrolle eingeführt werden müssten, um Nachkommenschaften drastisch einzuschränken. Da-
zu reicht bei all den Demonstrierenden – bei all diesen voran bei Greta Thunberg – das Intelligentsein 
jedoch nicht, um diese Tatsache zu erkennen, folglich auch das magere Intelligentsein nicht ausreicht, um 
zu erfassen, dass jeder neugeborenwerdende Erdling, ob weiblich oder männlich, sämtliche bereits zer-
störend wirkende bestehende Probleme noch grösser macht, weil jeder Erdenneuling auch wieder neue 
Probleme schafft, weil neue Bedürfnisse aufkommen und erfüllt werden müssen. Dadurch wird alles im-
mer schlimmer und zerstörender, und zwar auch hinsichtlich der Zerstörung des Lebensraums und 
fruchtbaren Bodens durch die Erdlinge selbst, weil für die Bedürfnisse der unaufhaltsam wachsenden 
Menschheit immer mehr Land für Wohnhäuser und vielfältige andere Zwecke verbaut werden muss und 
dadurch auch der Lebensraum der Naturlebewesen völlig vernichtet wird. Dazu sagte schon Sfath voraus, 
dass die Überbevölkerungsmasse bestes fruchtbares Land unsinnig verbauen, zerstören und zwangsläufig 
völlig vernichten werde, was wirklich schon seit geraumer Zeit geschieht und zukünftig u.U. auch durch 
Zwangsenteignung weitergeht, folglich der Lebensraum der Erdlinge und allen Lebens überhaupt immer 
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enger und enger und weitum immer unbewohnbarer wird. Und das geschieht zukünftig auch immer 
mehr durch die Auswirkungen der Klimazerstörung.  
Wird Bezug genommen auf die durch Greta Thunberg völlig idiotisch und verantwortungslos hervorgeru-
fenen Ängste, Machenschaften, ihre unsinnigen Aufhetzungen und Auswirkungen beim Gros der Thun-
berg-Hörigen und alles vernünftig analysiert, dann ergibt sich daraus nur ein Erkennen grenzenloser 
Dummheit bei allen Erdlingen, die sich an Klima-Demonstrationen beteiligen, diese befürworten oder 
auch nur im Greta-Thunberg-Rahmen denken. Dabei spielt es keine Rolle, wie alt diese Thunberg-
Gleichdenkenden resp. Gleichgesinnten und Gleichstimmenden sind – ob jung, jugendlich, erwachsen 
oder schon in älteren oder alten Jahren –, denn allesamt sind sie hirnlose und indoktrinierte Mitläufer 
und unfähig, ihren eigenen Verstand und ihre Vernunft zu nutzen, folgedem es ihnen unmöglich ist, der 
realen Wirklichkeit auf den Grund zu gehen und die effective Wahrheit der ganzen Klimazerstörung zu 
erfassen.  
Die Aufhetzungen der kleinen naiven Greta Thunberg bewirken, dass alle jene Erdlinge jeden Alters, die 
ihr verfallen sind und weiter verfallen und eines eigenen Denkens, Meinungbildens und Entscheidens so-
wie Nutzens von Verstand und Vernunft unfähig sind, blinden Hühnern gleichkommen, die sinnlos mitga-
ckern, wenn ein anderes blindes Huhn auf einer Kugel sitzend ein Ei gelegt hat, das hinunterfällt, zer-
bricht und dadurch eine Schmiererei anrichtet, auf der die anderen blinden Hühner ausgleiten und ihre 
Knochen oder gar den Hals brechen.  
Was durch die kleine naive Greta Thunberg mit ihrem Klimatheater fabriziert wird, ist nicht nur Nonsens, 
sondern es bringt den Völkern auch gewaltigen Schaden, weil die Regierungen den ganzen Thunberg-Mist 
nun nutzen, um daraus finanziellen Profit zu schlagen, einerseits, indem unsinnige und krankhaft dumme 
und nichtsnutzige sowie überphantasierte irr-wirre Projekte ersonnen werden, die einzig dazu dienen, um 
neue Steuerabgaben usw. aus den Bevölkerungen erpressen zu können. Anderseits führen diese staatli-
chen Machenschaften dazu, dass dadurch das Wahrnehmen, Erkennen, Erfassen und Verstehen in bezug 
auf das wahre und grundsätzliche Problem der Klimazerstörung bis zur Unerfassbarkeit in tiefste Finster-
nis verbannt und nicht erkannt wird. 
Alle verlogenen und irreführenden Machenschaften, die durch Greta Thunberg und die daraus hervorge-
henden Demonstrationen hervorgerufen werden, wie auch die geldgierig ersonnenen und zuwegege-
brachten idiotischen Projektierungen diverser Regierungen werden zu volksausbeutenden Machenschaf-
ten führen. Dies darum, weil nämlich gewisse Regierungen infolge der Demonstrationsunsinnigkeiten der 
Thunberg-Hörigen Morgenluftwitterung aufgenommen haben, und die Chance nutzen, um die Bevölke-
rungen mit neuen Steuern und allerlei anderen finanziellen Abgaben und Verpflichtungen usw. zu bela-
sten und damit die Staatskassen zu füllen, wonach die Gelder dann unsinnig verpulvert werden. Dies, 
während das ureigenste Problem der Klimazerstörung nicht angesprochen und weder ein Geburtenstopp 
auf Zeit noch eine kontrollierte Geburtenkontrolle gefordert wird, um in dieser Weise die Überbevölkerung 
massgebend zu reduzieren, weil einzig und allein nur dadurch auf sehr, sehr lange Zeit gesehen das Kli-
ma wieder beruhigt werden kann. Dies eben darum und dann, wenn weniger und immer weniger neue 
Erdlinge geboren werden und die Menschheit wieder auf einen normal-vernünftigen Bestand gebracht 
wird, durch den das Weltklima, die Natur und deren gesamte Fauna und Flora sowie alle Salz- und Süss-
gewässer, die Atmosphäre und die Atemluft usw. nicht weiter vergiftet und zerstört werden.  
Wenn alles Leben und der Planet Erde, die ganze Natur und deren Fauna und Flora, wie auch die Atmo-
sphäre und das Klima vor einem endgültigen Kollaps gerettet werden sollen, dann müssen der gesamte 
Greta Thunberg-Unsinn, alle Thunberg-Klimademonstrationen sowie die unlauteren überphantasierten 
und auf finanziellen Ausbeutungen der Völker beruhenden und darauf ausgerichteten Machenschaften 
diverser Regierungen aufgegeben und die reale Wirklichkeit und deren Wahrheit erkannt und denenge-
mäss gehandelt werden. Das aber bedeutet, dass allein ein mehrjähriger kontrollierter Geburtenstopp und 
eine sehr langjährige weltweite Geburtenkontrolle die Probleme lösen können, wobei jedoch klar sein 
muss, dass all das durch die Begierden und Machenschaften der irren Überbevölkerung bereits endgültig 
Zerstörte, völlig Vernichtete und Ausgerottete nicht wieder regeneriert werden kann und für alle Zeit verlo-
ren ist. 
 
Durch die unaufhaltsam wachsende Menschheit ergibt sich, dass in jeder erdenklichen Beziehung alles 
immer schlimmer und bösartiger wird. Die Erdlinge verkümmern stetig mehr und werden immer lebens-
unfähiger, werden massenweise psychisch krank, und zwar schon Kleinkinder von nur wenigen Monaten. 
Besonders bemerkbar wird dies aber erst in der <Häfelischuel> resp. im Kindergarten, dann aber erst 
recht in den Schulen aller Art, wie aber auch an Arbeitsstellen und Studienplätzen usw. Rundum arten 
alle Verhaltensweisen der Menschen immer mehr aus, wie deren Moral, Mentalität und zwischenmensch-
lichen Beziehungslosigkeiten, Gleichgültigkeit, Gefühllosigkeit und Unmenschlichkeit usw. Die Menschen, 
das ist in erschreckender Weise erkennbar, verblöden effectiv, weil sie ihr Bewusstsein und damit auch 
ihre Gedankenwelt nicht mehr bewusst adäquat nutzen und nicht mehr fördern können. Dadurch erfolgt 
eine immer tiefergreifende Lernarmut, Interesselosigkeit und schnell wachsende Denkunfähigkeit sowie 
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eine Begreifungsunfähigkeit in bezug auf die Wirklichkeit und deren Wahrheit. Daraus bildet sich eine 
innere Unzufriedenheit und zugleich eine Sucht nach unbestimmbaren untergründigen Wünschen und 
Erfüllungen, was sich zu einem unkontrollierbaren gleichgültigen und sinnlosen In-den-Tag-Hineinleben 
entwickelt. Dadurch wird die Bewusstseinsfunktion geschädigt und damit die Energie, Kraft und Funktion 
des Intellekts, resp. die Fähigkeit und das Vermögen sowie der Einsatz des verstand-vernunftbedingten 
Denkens unterbunden. Dabei wird das Vermögen der Erkenntnisse und Einsichten abgewürgt, was zu 
Unklarheiten, Verworrenheit und irren Vorstellungen und damit zum Schwachwerden, Kraftloswerden, 
Nachlassen und damit zum Verlust der Bewusstseinskraft führt, resp. zur Blödheit, die nichts anderes 
bedeutet als ein Kraftlossein und Schwachsein des Bewusstseins, was in keinerlei Zusammenhang mit 
Dummheit steht.  
Jetzt will ich aber ohne lange Umschweife auf folgendes Thema zu sprechen kommen: Zu meiner Ju-
gendzeit haben wir zur Einlagerung, Erhaltung und Keimverhinderung ein graues Pulver über die Lager-
kartoffeln streuen müssen, wozu mir aber Asket einmal erklärte, dass das Pulver bestimmte Giftstoffe 
enthalte, diese in die Kartoffeln absondere und dadurch bei den Menschen das Immunsystem ge-
schwächt würde und auch Krankheiten entstünden. Heute wird dieses Pulver ja wohl nicht mehr benutzt, 
denn meines Wissens werden heutzutage Lagerkartoffeln sowie aller Art Obst, Früchte, Beeren, Tees, 
Kräuter und Gemüse, wie aber teils auch Fleischwaren und diverse andere Nahrungsmittelstoffe usw. 
durch bestimmte Gase in Gaskammern frisch erhalten. Gelangen diese dann jedoch in den Verkauf und 
gelangen so an die normale, frische Luft, dann faulen und verderben sie schnell. Dazu betreibt ihr Pleja-
ren meines Wissens Studien, so jedenfalls sagte deine Tochter Semjase einmal. Dazu möchte ich nun 
wissen, ob diese Pulver und Gase heute harmlos oder noch immer giftig und gesundheitsschädlich sind 
wie eh und je? 
 
Ptaah Darüber kann ich sehr gut Auskunft geben, denn dabei handelt es sich um eines meiner besonde-
ren Interessengebiete, mit denen ich mich besonders beschäftige, wie wir auf der Erde diesbezüglich 
auch intentionale Beobachtungen und Forschungen betreiben. Mit giftigen Pulvern und diversen giftigen 
Gasen werden heute noch in Hochdrucklagerhallen bei den irdischen Lebensmittelkonzernen die natürli-
chen Nahrungsmittel gegen Bakterien behandelt und damit auch vergiftet. Durch die Überbevölkerung 
und die Modernisierung sowie Digitalisierung der Erdenmenschheit hat sich deren gesamte Lebensweise 
ebenso nachteilig verändert wie auch deren Essverhalten, was die gesamte Wirtschaft und damit auch die 
Lebensmittelindustrie dazu zwingt, immer wieder neue Produkte zu erfinden und auf den Markt zu brin-
gen. Das bezieht sich auch darauf, dass immer wieder neue Varianten zur Haltbarmachung der Lebens-
mittel neu entwickelt werden müssen, wobei jedoch gefährliche gesundheitsschädliche Methoden erson-
nen und zur Anwendung gebracht werden. Diese sind gemäss unseren Forschungen, die wir Jahr für Jahr 
durchführen, allesamt für die menschliche Gesundheit schädlich und verursachen verschiedene maligne 
Tumorerkrankungen resp. bösartige Krebsleiden, deren Merkmal ein unkontrolliertes Wachstum von Tu-
morzellen ist, wodurch gesundes Gewebe invasiv verdrängt und zerstört wird. Nichtdestotrotz werden all 
diese Gifte von den Benutzern und den Gesundheitsbehörden als unbedenklich für die Gesundheit der 
Erdenmenschen deklariert. Das jedoch entspricht einer Irreführung und Lüge, denn sämtliche gasförmi-
gen sowie festen oder puderförmigen Produkte dieserart verursachen maligne Tumorerkrankungen, und 
zwar in sich steigerndem Mass und ganz besonders in den Industriestaaten. 
Die ungeheure Masse der Überbevölkerung und deren Bedürfnisse und Wünsche, allein nur hinsichtlich 
der Nahrungsmittel, bringt die gesamte Lebensmittelindustrie in Bedrängnis, denn ständig werden von 
den Konsumenten immer mehr Lebensmittel verlangt, die auf Bequemlichkeit, Nutzen und Komfort aus-
gelegt sind, resp. auf Nahrungsmittel, die entsprechend eine einfache und arbeitssparende Vorbereitung 
und Zubereitung bieten. Dies darum, weil einerseits die Zeit immer mehr mit Geld und Verdienst gewertet 
wird, anderseits jedoch auch darum, weil durch die Modernisierung und Digitalisierung die Betätigungs-
initiative und Arbeitslust der Erdenmenschen immer mehr absinkt und stetig mehr nur noch auf eine 
unsinnige Digitalisierungsnutzung ausgeweitet wird. Digitale Spielereien und digitale Informationsabru-
fungen usw., sind beim Gros der Erdenmenschen schon seit geraumer Zeit zur pathologischen Sucht 
geworden, was zu Folge hat, dass jede Zeitaufwendung für eine normale und vernünftige Betätigung und 
für das Erlernen der Lebensschulung vernachlässigt wird und damit die Nutzung von Verstand und Ver-
nunft stetig mehr verkümmert, wodurch allgemein Dummheit immer mehr um sich greift und zu einem 
Faktor der Lebensuntüchtigkeit wird und letztendlich zur völligen Lebensunfähigkeit führt.  
Dadurch, dass sich die Erdenmenschen auf Bedürfnisprodukte aller Art eingestellt haben, die ihnen nur 
noch Luxus, Arbeitsersparnis, Faulenzerei und einen unsinnigen Digitalüberfluss gewährleisten, verlangen 
sie auch immer mehr Lebensmittel, die nur noch wenig oder überhaupt nicht mehr verarbeitet und nicht 
mehr gründlich gekocht werden müssen, sondern nur noch aufgewärmt oder schon vorgewärmt und 
essfertig sind. Bei all diesen Nahrungsmitteln jedoch werden Giftgase usw. eingesetzt, um sie einerseits 
haltbar zu machen, und anderseits, um Bakterien abzutöten und sie gegen diese zu immunisieren, und 
zwar zu Lasten der Gesundheit der Konsumenten, weil alle Giftgase in die Lebensmittel eindringen und 
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im menschlichen Körper zu vielerlei Leiden und Krankheiten führen, wobei, wie ich schon erklärt habe, 
maligne Tumorerkrankungen resp. diverse Krebserkrankungen die häufigsten Leiden sind, die sich zu-
künftig stetig mehr ausbreiten werden. 
Die Giftgase, die gegen bakterielle Verunreinigungen in Lebensmitteln eingesetzt werden, erhöhen die 
Gefahr von Gesundheitsschädigungen und bieten zudem mehr Raum für Oxidationsprozesse, wodurch 
Lebensmittel schneller faulen und zerstört werden. Chemische Stoffe, wie also auch Giftgase zur Bakteri-
enbekämpfung und Haltbarmachung resp. zur Konservierung, sind in jedem Fall gesundheitsschädlich, 
auch in minimalsten Mengen, und zwar selbst dann, wenn von Gesundheitsbehörden und Nutzern der 
Gase usw. verantwortungslos Gegenteiliges behauptet wird.  
Die Oxidation bei Lebensmitteln usw. entspricht einer chemischen Reaktion, bei der ein Atom, Ion oder 
Molekül Elektronen abgibt und dabei seine Oxidationszahl erhöht wird, während ein anderer Stoff die 
Elektronen aufnimmt und reduziert, wobei beide Reaktionen zusammen einer Teilreaktion einer Redoxre-
aktion entsprechen, die auf einem Elektronenübergang einer chemischen Reaktion beruht. 
In der heutigen Zeit, so wissen wir aus unseren Beobachtungen und Forschungen, ist bei der irdischen 
Lebensmittelindustrie das am häufigsten angewandte Verfahren zur längeren Haltbarkeitsmachung der 
Nahrungsmittel die, indem eine Verpackung derselben unter Einschluss von Schutzgas erfolgt. Dazu wird 
ebenfalls behauptet, dass dieses Gas gesundheitsunschädlich sei, was jedoch auch nur einer Lüge ent-
spricht, weil nämlich auch dieses in die Lebensmittel eindringt, giftig ist und damit schädlich auf den 
menschlichen Organismus wirkt. So werden also Fleisch- und Fischprodukte usw., wie auch Käse, Back-
waren, geschnittenes Gemüse oder Obst in Schutzgasverpackungen eingebracht und damit die Konsu-
menten getäuscht, dass alles gesundheitsunbedenklich sei. Doch was in dieser Verfahrensweise durch 
Maschinen an Lebensmittelprodukten hergerichtet, in vorgesehene Gefässe verpackt und begast und in 
gasdichte Folien eingeschweisst wird, ist ebenso gesundheitsschädlich, wie das Begasen von Nahrungs-
mitteln in Hochdrucklagern resp. Hochdruckgaskammern. Und dieses Ganze ändert auch nichts daran, 
dass für diese Technik durch die Forschung für jedes Produkt eine ideale Gasmischung ausgesucht wur-
de, denn giftig und gesundheitsschädlich und damit maligne Tumorerkrankungen auslösend sind sie alle.  
Entgegen den festen Nahrungsmitteln werden Flüssigkeiten nicht begast, sondern pasteurisiert. Was also 
zu früheren Zeiten nur für die Frischmilcherhaltung Verwendung fand, findet heute auch für Babynah-
rung und Fruchtsäfte Verwendung, wie auch für viele andere Produkte wie Frucht- oder Gemüsepürees, 
Suppen und Saucen usw. Weiter wird die Lebensdauer je nach Produkt und Wunsch auf eine bestimmte 
Hitze-Temperatur erhöht, und zwar bis auf 120 Grad. In der Regel dauert diese Temperaturerhöhung nur 
wenige Sekunden, um dann sehr schnell wieder gesenkt zu werden. Und dies wird darum so gehandhabt, 
um die originalen Aromastoffe zu erhalten. Nach der Sekundenerhitzung werden die Produkte in der glei-
chen Verarbeitungsanlage unter sterilen Bedingungen in sterilisierte Behälter abgefüllt, die natürlich zu-
vor ebenfalls entbakterialisiert und steril gemacht wurden. 
Das heute zur Anwendung gebrachte Giftgas-Hochdruckverfahren entspricht einer Methode, die zwar 
hohe Anlageinvestitionen erfordert, doch für Grossunternehmen und Lebensmittelkonzerne äusserst ren-
tabel ist. Dies ist besonders darum für die Grossfirmen und Konzerne so, weil nahezu für alle flüssigen 
oder pastösen Lebensmittel keine Erhitzung mehr erforderlich ist. Sind die Lebensmittel bereits in flexible 
Hüllen abgepackt, dann werden sie je nachdem bis zu 30 Minuten einem 7000 Bar-Druck ausgesetzt, 
wonach dann die mit Hochdruck sterilisierten Nahrungsmittel wie frische Ware schmecken, obwohl sie 
dies in Wirklichkeit nicht mehr sind, sondern pasteurisierten Produkten entsprechen, die für Konsumen-
ten nur täuschend frisch erscheinen. 
Werden andere und neuere Technologien in Augenschein genommen, die zur Lebensmittelerhaltung die-
nen, dann sind diese noch nicht genügend weit entwickelt, doch werden bei der Entwicklung Fortschritte 
gemacht, wie z.B. bei einem Druckwechselverfahren, bei dem ein Nahrungsmittel mit einem Inertgas 
vermischt wird, wie z.B. Argon oder Stickstoff, die jedoch in keiner Weise ungiftig und nicht harmlos sind, 
wie wahrheitswidrig gesagt wird. Das trifft auch auf viele andere Stoffe zu, die zu verschiedenen Zwecken 
benutzt werden und giftig sowie gefährlich sind, die aber vielfach auch bei Schiffs-Seecontainern aus 
Südamerika, Afrika, Amerika und Asien benutzt und begast werden, wie durch folgende Giftgase: 
 
1,2-Dichlorethan ist eine farblose, brennbare und giftige Flüssigkeit mit chloroformartigem Geruch. Diese 
chemische Verbindung gehört zu den Chlorkohlenwasserstoffen, wobei Vergiftungen durch 1,2-
Dichlorethan gelegentlich beim Entladen von Seecontainern auftreten. 
 
Inerte Gase lösen bei der Schädlingsbekämpfung keine Schäden an den begasten Materialien aus, wes-
halb das Anoxia-Verfahren, wie es zu nennen ist, überall eingesetzt wird, auch in Gebäulichkeiten usw. 
sowie zur Schädlingsbekämpfung aller Art. 
 
Argon ist giftig und ruft beim Einatmen Hypoxie resp. Sauerstoffmangel in den Geweben des Organismus 
hervor. Argon kann sich durch Schwächegefühl, Schwindel und allgemeines Unwohlsein bemerkbar ma-
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chen, wobei je nach Dauer eines Argoneinflusses die Atmung und der Puls beschleunigt werden. Argon 
führt bereits bei geringer Belastung zur Kurzatmigkeit, zu Schmerzen in der Brust, Zittern, Schweissaus-
brüchen, abwechselndem Hitze- und Kältegefühl, wie auch zur Veränderung des Wahrnehmungsvermö-
gens und bis hin zur Bewusstlosigkeit. Häufig treten recht diffuse und unspezifische Symptome auf. 
Durch Argon auftretende längerfristige Sauerstoff-Unterversorgung können Organschäden auftreten, die 
eine rasche ärztliche Abklärung und Behandlung der Beschwerden erfordern. 
 
Stickstoff ist auch giftig, jedoch ein lebensnotwendiger Grundbaustein der Natur und ein Nährstoff, zum 
anderen aber ein gefährlicher Schadstoff für die Erdenmenschen und die Ökosysteme sowie alle deren 
Lebewesen, die darin leben. Hauptverursacher der reaktiven Stickstoffemissionen in alle Umweltmedien 
ist die gesamte Agrarwirtschaft und damit die Landwirtschaft, die entgegen allen falschen statistischen 
Behauptungen irdischer <Fachforscher> mit mehr als 73 Prozent ins Gewicht fällt. 
Stickstoff entspricht einem Inertgas, die immer häufiger als Begasungsmittel zum Einsatz gebracht wer-
den, doch wenn die Atemluft auch zu 78 % aus Stickstoff besteht, kann nicht von einem ungiftigen Bega-
sungsmittel gesprochen werden. Gegen Frassinsekten und Parasiten wird durch Stickstoffbegasungen 
vorgegangen, was z.B. in gasdichten Folienzelten sowie in abgeschlossenen Kammern geschieht. Wenn 
der Sauerstoffrestanteil bei 0,5 % bis 0,1 % gehalten werden kann, dann erfolgt eine Abtötung der Insek-
teneier bereits nach vier Tagen bis eine Woche. Wird hingegen der Stickstoff langsam gesteigert und der 
Sauerstoffgehalt nach und nach abgesenkt, wonach dieser dann nur noch weniger als 1 % beträgt, dann 
sterben die Insekten innerhalb von drei Wochen oder allerhöchstens 2 ½ Monaten durch Anoxia resp. 
Anoxie, Hypoxie ab. Insbesondere ist bei einer erfolgreichen Begasung das Abtöten der Insekteneier aus-
schlaggebend. 
Dass inerte Gase bei der Schädlingsbekämpfung keine Schäden an den begasten Materialien auslösen 
bedeutet nicht, dass sie für die Gesundheit des Erdenmenschen nicht schädlich wären, denn Tatsache ist, 
dass die irdische Forschung auch auf diesen Gebieten weitestgehend noch unfähig ist, die gefährlichen 
Giftstoffe zu analysieren. 
 
Cyanwasserstoff resp. Hydrogencyanid ist ebenfalls ein sehr giftiger, umweltgefährlicher und hochent-
zündlicher sowie tödlicher Stoff, der beim Begasen sehr schnell über die Hautporen aufgenommen wird, 
jedoch besonders stark über Wunden.  
 
CO2 entspricht einem Gas, das in sich noch diverse andere Giftstoffe enthält, die der irdischen Forschung 
noch unbekannt sind und auch noch geraume Zeit unbekannt bleiben werden, weil die entsprechenden 
Möglichkeiten zu deren Feststellung und Analysierung noch lange nicht gegeben sein werden. Werden 
Begasungen von Nahrungsmitteln durchgeführt, wie z.B. in bezug auf Obst und Südfrüchte usw., dann 
gehören auch Seecontainer und andere geschlossene Behälter und Räume usw. dazu, wobei auf den 
Meeren die mit giftigen Gasen gefüllten Container, durch die Früchte und Gemüse in alle Welt transpor-
tiert werden, besonders ins Gewicht fallen. Danebst werden jedoch auch Lagerräume an Land, wie auch 
Wohnungen, Säle und Kirchen usw. begast, um Schädlinge abzutöten.  
Entsprechende Gase können auch das Reifen von Nahrungsmitteln verzögern oder beschleunigen, be-
sonders Äpfel und Bananen, die beim Reifen das Phytohormon Ethen resp. Ethylen und CO2 absondern. 
Wird CO2 hinzugegeben, verzögert sich die Reife, während durch eine Zugabe von Ethen die Reifung an-
geregt wird. Doch auch dieses giftige CO2 gelangt in die Früchte, die dann gegessen werden und die Ge-
sundheit der Erdenmenschen schädigen. Dies besonders hinsichtlich maligner Tumorerkrankungen, die 
ganz besonders durch CO2 hervorgerufen und gefördert werden. 
Wird die Reife von Früchten erwünscht, dann wird bedenkenlos Ethen freigesetzt, um diese schneller und 
kontrollierter zur Reife zu bringen. Ethen resp. Ethylen wird auch von Pflanzen selbst produziert und wirkt 
auch in bezug auf einen künstlich herbeigeführten und schnellen Reifungsprozess wie ein Pflanzenhor-
mon. Vor allem wird es, weil es schon in nanomolekularer Menge wirkt, zur Reifung von Äpfeln, Bananen 
und Tomaten eingesetzt.  
Früchte werden oft durch Stickstoff an der Reife gehindert, wenn diese durch Unterdruck und den damit 
einhergehenden Entzug von Ethen verzögert wird. Das Einatmen von Begasungsmitteln bewirkt beim Er-
denmenschen schon nach kurzer Zeit diverse gesundheitliche Beschwerden, und zwar auch bei Expositi-
onen resp. Ausdünstungen in Getreidelagern. Auch wird zur Reifeverzögerung verantwortungslos Kohlen-
stoffdioxid in grossen Mengen eingesetzt, was auch das notwendige Verdrängen des Sauerstoffes in den 
Lagerräumen bewirkt, was aber auch das Betreten derselben lebensgefährlich macht, weil in begasten 
Räumen der Erstickungstod droht.  
 
Phosphorwasserstoff (PH3) ist ein weiteres farbloses Gas, das einen Geruch wie Knoblauch oder Fisch 
ausbreitet und das ebenfalls eine gesundheitsschädliche Giftigkeit aufweist, und das im gewerblichen wie 
jedoch auch im Privatbereich verwendet wird. In reinem Zustand ist der Stoff sehr giftig, ätzend, umwelt-
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gefährlich und hoch selbstentzündlich. Trotzdem wird auch diesbezüglich widersinnig behauptet, dass 
dieses Gas gesundheitsunschädlich sei, was jedoch nicht der Wahrheit entspricht, weil auch dieser Stoff 
giftige Grundstoffe enthält, die sich schädigend auf die Gesundheit auswirken, jedoch ebenfalls mit irdi-
schen Mitteln noch lange nicht festgestellt und nicht analysiert werden können. 
Phosphorwasserstoff kann aber im Körper aus Aluminium- oder Magnesiumphosphid entstehen, die bei 
einer oralen Aufnahme in der Regel nicht als gefährlich erkannt werden, jedoch im Lauf der Zeit zu ge-
sundheitlichen Schäden führen, wobei Vergiftungserscheinungen auch noch nach 24 bis 48 Stunden 
auftreten können, die aber u.U. nur schwer als schädliche Phosphorwasserstoff-Auswirkungen analysiert 
werden können. 
Phosphorwasserstoff kann sich u.a. in Getreidelagern bilden, wenn sich Feuchtigkeit ausbreitet, wie es 
aber infolge seiner geringen Molekülgrösse auch durch Mauerwerk penetrieren resp. dieses durchdringen 
kann. Ausserdem kann dieser Stoff im menschlichen Körper eine Blockade bei wichtigen Fermentprozes-
sen und zudem dauerhafte Nieren- oder Leberschäden hervorrufen.  
Erfolgt eine sehr hohe Konzentration im Blut, kann es zu einer hohen Ausbildung von Methämoglobin 
kommen, wobei die Folge jedoch eine sehr gefährliche Atemwegedysfunktion sein kann. Dass durch die-
sen Stoff eine akute Vergiftung oder subakute Vergiftungen mit Übelkeit und Mattigkeit auftreten können, 
ist ebenso möglich, wie auch ein plötzlicher Tod.  
 
Öle und eisenhaltige Substrate werden zur Vernichtung von Parasiten getestet, wie auch diverse neuere 
Methoden zur Anwendung gebracht und auch neuere erforscht werden, wie wir beobachten können, doch 
darüber auch noch Ausführungen abzugeben, würde zu weit führen. Sagen will ich nur noch, dass künftig 
nebst den Produkten auch die Verpackungen behandelt werden sollen, wobei auch ätherische Öle sowie 
eisenhaltige Substrate oder antimikrobielle Lösungen in Betracht gezogen werden, die in Verpackungsfo-
lien eingearbeitet und dann während der Lagerung in die Nahrungsmittel abgegeben werden und diese 
schützen sollen, wobei jedoch, wie wir bereits erforscht haben, auch alle diese Stoffe auf den erden-
menschlichen Organismus gesundheitsbeeinträchtigend wirken werden.  
Als Begasungsmittel von Lebensmitteln werden in heutiger Zeit in der Regel giftige gasförmige Stoffe ge-
nutzt, die zur Abtötung von Bakterien und anderen Schädlingen teils auch in Gebäuden, Räumen und 
Containern bzw. darin gelagerten Vorräten oder Materialien benutzt werden. Diese giftigen und teils sehr 
giftigen Gase und anderweitigen Stoffe, die gelegentlich auch kombiniert eingesetzt werden, weisen Ei-
genschaften und Gefahren auf, die für den Erdenmenschen Gesundheitsschädigungen hervorrufen und 
gar Lebensgefahr bedeuten können. Werden die Begasungsmittel herangezogen, die gelagerte Waren, die 
nicht bewegt werden, begast und damit von Milben, Insekten und anderen unerwünschten Lebewesen 
befreit werden, dann werden die Gase zwischen und rund um die Nahrungsmittel verteilt, wobei die Gift-
stoffe der Gase auch in deren Inneres eindringen. Dadurch soll den Anforderungen an Qualität und 
Schädlingsfreiheit Genüge getan werden, wie auch die Eigenschaften einer geringen Rückstandsbildung in 
entwesten Vorräten sowie eine gute Durchdringungsfähigkeit. Diesbezüglich werden gasförmige sowie 
feststoffige Pestizide in speziellen geschlossenen Räumen, wie aber auch im Freiland eingesetzt. 
 
1-Methylcyclopropen (MCP) hat nur eine niedrige Toxizität, ist aber trotzdem gesundheitsschädlich, weil 
es schon in geringster Dosis wirkt und so auch nur zu extrem niedrigen Rückständen von weniger als 
0,01 ppm führt. Es ist entgegen anderen Behauptungen ebenso krebserregend, mutagen und die Fort-
pflanzung schädigend, wie umfänglich alle Giftstoffe fester oder gasförmiger Art. Grundlegend weist es in 
geringen Dosen und durch die irdischen Möglichkeiten noch lange Zeit nicht nachweisbare Einflüsse auf 
Ozon, Erd-, Luft- und Wasserorganismen auf. In Unkenntnis der irdischen Chemieforschung wird das 1-
Methylcyclopropen weltweit bedenkenlos zur Apfelbehandlung genutzt. 
Bezüglich der Lagerung von Kernobst werden zwar nur geringe Konzentrationen von etwa 1 ppm (Anm. 
Billy: ppm = Parts per million = Millionstel) zur Begasung in der Lageratmosphäre genutzt, wodurch 
durch die Belegung der Ethylenrezeptoren der Frucht deren Atmungsaktivität heruntergesetzt und der 
Reifungsprozess deutlich verlangsamt wird. Durch diese Technik können die Konsumenten jedoch nicht 
das Alter des Obstes erkennen, folgedem es für die Verbraucher unmöglich zu unterscheiden ist, ob das 
Obst frisch, einige Tage, Wochen oder gar zwei oder drei Jahre alt ist. Eine Alterung kann nur durch eine 
chemische Analyse festgestellt werden, wie z.B. auch dadurch, weil der Vitamin C-Gehalt absinkt, der sich 
durch das Altern abbaut. 
 
Sulfurylfluorid als ebenfalls sehr giftiger und umweltgefährlicher Begasungsstoff für Objekte ist nahezu 
inert und farblos, zudem ist er nicht brennbar, geruchlos und schwerer als Luft. 
Sulfurylfluorid wird zur Bekämpfung von Holz-, Textil- und sonstigen Materialschädlingen eingesetzt.  
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Brommethan resp. Methylbromid wird hauptsächlich auf Holz gegen Schimmelpilze und Holzschädlinge 
verwendet. Dieser Stoff ist jedoch äusserst giftig und sehr umweltgefährlich, wobei eine Brommethankon-
zentration von über 2 g/m³ in einem geschlossenen Raum bereits tödlich wirkt. 
 
Billy Danke, das war nun einmal ein interessanter Monolog deinerseits, und all deine Ausführungen sind 
sehr interessant. 
 

************************************* 
 

1. Antwort zu Leserfragen von Alois St., Schweiz, in bezug auf einen 
Artikel von German Gordejew, Russland 

 (Siehe Zeitzeichen Nr. 133, Januar/2 2020) 
Entnommen aus dem Buch  <… und sie fliegen doch!> von Guido Moosbrugger 

< Seiten 1 bis 228, 6.5.12, 17:20 Seite 350> 
 

Was ehrlich um die Wahrheit bemühte Menschen über Billy, 
seine Mission und über sein Film- und Photomaterial schreiben 

Aus der Zeitung «Geheimnisse des XX. Jahrhunderts», Nr. 43 (166), St. Petersburg, Russland  
(erscheint seit Mai 1998) E-Mail: pr@p-c.ru Übersetzung: Ludmilla Kalmykowa, Kurgan, Russland. 

 
 Man hat einen heissen Wunsch, diese Aufnahmen als Fälschung zu beurteilen. Genau das meinte der 
amerikanische Experte und Computermodellierer Elan Friswell, als er das berühmte Photoalbum des 
schweizerischen Kontaktmanns Billy Meier betrachtete, in dem es Hunderte ausgezeichneter Aufnahmen 
von UFOs gibt! Schon viele Jahre lassen diese Photos begeisterte Anhänger ausserirdischer Besucher von 
anderen Planeten nach neuen Beweisen suchen, die diese Tatsachen bestätigen könnten, und bringen die 
Skeptiker, die hilflos sind, Billy Meier ‹Betrügereien› nachzuweisen, in Wut. Ein starker Beweisgrund gegen 
solche Beschuldigungen besteht darin, dass Billy Meier invalid ist, denn er hat nur einen Arm. So bleibt 
den Menschen mit zwei Armen nur übrig, verzweifelt ihre Arme auszubreiten, weil der Umfang der vom 
Kontaktmann gemachten Arbeit seine physischen Möglichkeiten in grossem Masse übertrifft.  
 

Elan Friswell ist für die Objektivität! 
Elan, wie schon oben gesagt, ist Experte im Computermodellieren, und er beschloss, diese merkwürdige 
Sache selbständig zu untersuchen und wenigstens für sich selbst ein endgültiges Verdikt über die Entste-
hung der Film- und Photomaterialien von Billy Meier zu erstellen. Vor allem erklärte der Experte den 
Journalisten, dass er nicht vorhabe, die Behauptungen des Kontaktmanns in bezug auf die Wahrhaftigkeit 
der Aufnahmen zu bestreiten, obwohl er Meiers Überzeugung der Realität seiner Kontakte mit Ausserirdi-
schen nicht teile. Wie der Experte sagte, sei er andererseits ganz tolerant gegenüber der Existenz der 
UFOs, weil er selbst im Alter von 12 Jahren – zusammen mit Freunden – sehr merkwürdige Flugobjekte 
gesehen habe, die auf einer geringen Höhe geflogen seien. Eines davon war wie ein Stück Torte und me-
tallfarbeähnlich, das andere hatte die Form eines Kubus mit einer ‹Flosse› oben, das dritte war einer 
Glocke ähnlich. …! 
 

Unruhestifter 
Billy Meier trat zum ersten Mal vor 25 Jahren auf (1975), als er in einer Zeitschrift seine wunderbaren 
Aufnahmen der UFOs in guter Qualität veröffentlichte. Im Kommentar zu den Photos schrieb er, dass er 
UFOs schon im Jahre 1942 im Alter von 5 Jahren gesehen habe (das heisst, 5 Jahre bevor der berühmte 
Kenneth Arnold in den USA seine Beobachtungen machte, die zum Beginn des ‹Untertassenbooms› wur-
den). Der Kleine behielt es für sein ganzes Leben in Erinnerung; einen riesigen Diskus, der um die Kirche 
kreiste. Im Januar 1975, als Meier einmal aus dem Haus ging – schon als erwachsener Mensch –, hörte er 
ein merkwürdiges summendes Geräusch, das von oben kam. Er sah hinauf und entdeckte am Himmel ein 
silbernes Objekt in Form einer Untertasse, das langsam über ihn hinwegschwebte. Diesmal hatte er eine 
Photokamera in der Hand, und er benutzte sie sofort. Danach landete das Objekt – daraus entstieg ein 
Mensch und begab sich geradewegs zu Meier. Das war das erste von mehr als hundert Treffen Billys mit 
den Ausserirdischen aus dem Sternbild der Plejaden (Plejaren, AdV), das zum Sternbild Stier (rund 100 
Lichtjahre weiter entfernt in einem anderen Raum-Zeit-Gefüge, AdV) gehört, das von uns 430 Lichtjahre 
entfernt ist. Die Ausserirdischen sagten Billy, dass sie für ihre Reise zur Erde und zurück nur 14 Stunden 
bräuchten! Seit der Zeit machte Billy mehr als tausend Aufnahmen der ausserirdischen Schiffe und nicht 
weniger als acht Filme mit der Teilnahme der Ausserirdischen. Er nahm auch – in Anwesenheit von 15 
Zeugen – die Geräusche der fliegenden UFOs auf Tonband auf und erzählte, er habe Metallmuster und 
noch einige Dinge für wissbegierige Menschen bekommen. 
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Warum vermeiden ‹sie› Treffen mit den Regierungschefs? Warum wählen die Ausserirdischen für ihre 
Kontakte nicht Mitglieder der Regierung aus, sondern einfache Bürger? Warum landen sie nicht auf der 
Wiese vor dem Weissen Haus in den USA oder auf dem Roten Platz in Moskau? Die Ufologen behaupten, 
die Ausserirdischen würden für ihre Kontakte Menschen mit einem besonders komplizierten Schicksal 
vorziehen. Jedenfalls, gerade zu solchen Menschen gehört Billy Meier. Der Junge verliess die Schule im 
Alter von 12 Jahren, er schwärmte in dieser Zeit für Motorrennen, einige Jahre später arbeitete er im Zoll-
amt, diente dann in der Französischen Fremdenlegion, studierte zwei Jahre Weisheiten der indischen 
Lehre in bezug auf Reinkarnation, suchte im Auftrag der amerikanischen Geheimdienste nach Drogenver-
käufern (Drogendealer), wanderte mit Schlangenfängern im Dschungel und lernte die Tiefen der türki-
schen Magie usw. Es ist kein Wunder, dass er in all diesen gefährlichen Abenteuern seinen linken Arm 
verloren hat! 
 

Die Kritiker 
Die ausserirdischen Kontakte von Billy Meier gerieten selbstverständlich sofort in den Brennpunkt der 
Aufmerksamkeit verkorkster Skeptiker, wie Michael Schermer und James Randy an der Spitze. Der letzte-
re ist dadurch bekannt, dass er demjenigen eine Prämie in der Summe von einer Million Dollar versprach, 
der wenigstens auch nur eine paranormale Erscheinung ‹enthülle›. Da aber der Skeptiker sich von der 
Million nicht trennen will, anerkennt er hartnäckig schon viele Jahre nichts als ‹wahrhaftig genug› und als 
Tatsache, was man ihm vorlegt. Es ist daher kein Wunder, dass auch die ufologischen Bildmaterialien von 
Billy Meier als Fälschungen erklärt wurden, und er selbst als Schwindler bezeichnet wurde! Diese Be-
schuldigungen hängen schon 25 Jahre (seit 1975, AdV) lang über dem Eiferer, aber Billys Anhänger blie-
ben auch nicht mit den Händen im Schoss sitzen. Sie organisierten Expertenprüfungen aller seiner Mate-
rialien, mit Hilfe verschiedener Spezialisten, einschliesslich Computerspezialisten und Meistern der Film-
tricks. Als Resultat wurde ein Verdikt erschaffen: «Die Aufnahmen der UFOs, die Billy Meier machte, las-
sen sich durch alle heute vorhandenen technischen Mittel nicht reproduzieren (hervorbringen)!» 
 

Die Hartnäckigkeit von Woge Rees  
Anfang Februar 2001 erschien in der Arena des ‹Kampf für die Wahrheit› Woge Rees, der führende Exper-
te des Zentrums für Wunderenthüllungen aus Los Angeles. Er wählte für ‹eigene Expertisen› einige Auf-
nahmen aus dem Photoalbum Billy Meiers und acht Fragmente seiner Filmmaterialien. Nach geraumer 
Zeit erklärten die Experten von Woge Rees, dass die ausgewählten Muster ‹leicht zu reproduzierende Fäl-
schungen› seien. Nach zwei Jahren bombardierten die Teilnehmer reihenweiser ufologischer Konferenzen 
Woge Rees mit den Forderungen, seine ‹leicht zu reproduzierenden› Duplikate vorzuzeigen. Als Antwort 
bekamen alle etwas Undeutliches zu hören: Angeblich konnte Rees kein ehemaliges Photolabor finden, 
dessen Dienste Billy Meier benutzt hatte! Also konnte Woge Rees mit seinem ganzen Team im Laufe von 
drei Jahren unermüdlicher Arbeit kein einziges reproduziertes Photo aus Billys Album der Öffentlichkeit 
vorzeigen, während der einarmige Billy in dieser Zeit Hunderte von Photos machen konnte! Es ist interes-
sant, dass es den Skeptikern auch nicht gelungen ist, die Aufnahme der Geräusche des vorbeifliegenden 
UFOs zu reproduzieren, die Meier in Anwesenheit von 15 Zeugen in einem weiten Feld gemacht hat. Das 
Geräusch erschallte gleichzeitig auf 32 Frequenzen, wobei sich deren 24 im hörbaren Wellenbereich be-
fanden, und 8 im unhörbaren Bereich. 
 

Die Prophezeiungen von Billy Meier 
Als Bestätigung der Realität seiner Kontakte mit den Ausserirdischen veröffentlichte Billy Meier regel-
mässig Erklärungen, die er angeblich von ihnen bekommen hatte. Zum Beispiel zeigte im April 2003 der 
Dekan der astronomischen Fakultät der Universität von Cornell, Joseph Verveka, den Journalisten einen 
Artikel von Meier in bezug auf Besonderheiten der Ringe Jupiters und seiner Satelliten, der im Oktober 
1978 veröffentlicht wurde, das heisst 5 Monate früher, als die Aufnahmen von Bord der interkontinenta-
len Raumsonde ‹Voyager› gemacht worden waren und die von diesen Besonderheiten zeugten! In dem-
selben Artikel nannte der Autor den Jupiter-Satelliten Europa als aktivsten Körper (im Sonnensystem) in 
bezug auf vulkanische Tätigkeit. Offizielle (astronomische) Angaben darüber wurden erst im März 1979 
bekannt. Meier sagte auch das Vorhandensein der Eisbedeckung auf dem Jupiter-Satelliten Europa und 
die glatte Oberfläche auf (dem Mond) Io voraus. Und er nannte auch die chemische Zusammensetzung 
der Jupiter-Ringe. Im Februar 1995 veröffentlichte Billy Meier eine ausführliche Liste seiner Voraussagen, 
die angeblich mit Hilfe seiner kosmischen ‹Freunde› gemacht worden waren. Unter anderem figurierten 
dort Angriffe gegen die USA, Aktivierung der islamistischen Fundamentalisten, zunehmende Verbreitung 
von AIDS, Ansteckung der Tiere mit BSE, Erscheinen neuer Krankheiten, Erhöhung der Drohung chemi-
scher Kriege, mögliche Havarien in Atomkraftwerken. Der Artikel beinhaltete sechs Photos. Siehe folgende 
Liste: 
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Die Photos: 
1. ‹Unruhestifter› im Jahre 2004 (Anm. Billy = Portrait Billy) 
2. Das ausdrucksvollste Photo vom ausserirdischen Schiff der Plejadier (Plejaren, 
AdV) (Anm. Billy = Hasenböl-Photo) 
3. UFO über dem Hügel (Anm. Billy = gefälschtes Photo) 
4. Die Aufnahme, die von Billy Meier 1975 gemacht wurde. (Anm. Billy = 
Bachtelhörnli-Photo) 
5. Das Photo von 1976 (Anm. Billy = Hasenböl-Photo) 
6. Das Photo in den Bergen 1975 (Anm. Billy = gefälschtes Photo) 

German Gordejew, Russland 
 

2. und 3. Antwort zu Leserfragen von Alois St., Schweiz 
Auszug aus dem offiziellen 723. Gesprächsbericht vom 3. Oktober 2019 

Billy Ja, das was du da in der Hand hast, das nennen wir Stick … ah, das klappt ja wirklich, siehst du, 
da hinter dem Computer muss man es einstecken. Tatsächlich, das Ding da kann ich jetzt öffnen, nur 
einen Moment. … da, sieh, da ist es, und darin ist der Text, und den kann ich jetzt öffnen. Moment, mein 
Freund, hier ist es schon, und das setze ich dann gleich hier in unser Gespräch ein, wenn es dir recht ist, 
wobei ich es aber in meine normale Schrift umformen werde, denn so wie es ist, ist es viel zu gross. Das 
ist aber kein Problem, auch mit dieser Schrift nicht, die ich in meine <News Gothic> ummodeln kann. 
 

Rede von Nadissta an alle FIGU-Mitglieder, am 12. August 2019 
Mein Name ist Nadissta, und ich habe Dich, Eduard-Billy, als unser Freund und Künder, im Namen unse-
res Gremiums und unserer plejarischen Völker zu begrüssen und Dir unseren Dank auszusprechen, wie 
ich stellvertretend für unser Gremium auch allen Mitgliedern der FIGU-Kerngruppe und allen erdenweiten 
Passivgruppemitgliedern unseren Gruss zu entrichten habe. Auch habe ich im Namen unseres Gremiums 
allen Mitgliedern aller Gruppengemeinschaften ehrenwürdig zu danken, die freierdings und ehrentreu in 
Freundschaft mit unserem gemeinsamen Künder als Mitwirkende mit ihrem Einsatz für seine Mission 
tätig sind. Noch bin ich, Nadissta, Eurer Sprache nicht umfänglich mächtig und spreche vorlesend über 
einen Umsetzer und habe meine Pflicht zu tun und Euch zu sagen, dass es mir im Namen des Gremiums 
und vermittels einer obligaten Regelung unserer Direktiven erlaubt wurde, im Namen aller unserer Pleja-
renvölker in offener Weise einige Worte an alle Mitglieder der mondialen FIGU-Gemeinschaft zu richten. 
Dies, um Euch allen unseren grossen Dank für Eure sehr geschätzte Arbeit jeder Art und Weise zu ent-
richten, die Ihr für die Mission unseres Künders und auch für uns und Euch selbst auf Euch nehmt und 
ausübt. Auch habe ich Euch allen unseren besonderen Dank dafür hervorzuheben, dass ihr von der Kern-
gruppe, der Passivgruppierung und von allen Studiengruppen, Landesgruppen und vom FIGU-
Freundeskreis Euch in Treue zu unserem Künder erweist und unermüdlich und umfänglich grossen Ein-
satz leistet und ihm damit nach gutem Können und Vermögen beisteht, wodurch Eure Hilfe auch für uns 
plejarische Völker entsteht, die wir und unsere Vorfahren schon seit urdenklichen Zeiten darauf warten 
mussten, durch den uns vorausgesagten Künder aus der Linie des Urkünders Nokodemion in die Unter-
weisung der <Lehre der Wahrheit, Lehre der Schöpfungsenergie, Lehre des Lebens> eingewiesen zu wer-
den. Wir alle vom Gremium sowie unsere Völker sprechen Euch allen unseren Dank dafür aus, dass Ihr 
unserem Künder vertraut und ihm hilfreich seid und auch lernt, wodurch er nicht nur für Euch, sondern 
auch für uns Plejaren unser Künder sein kann. Auch versichern wir Euch unseren Dank dafür, dass Ihr 
ihm besonders die Treue hält und auch selbst den unermesslichen Wert der <Lehre der Wahrheit, Lehre 
der Schöpfungsenergie, Lehre des Lebens> erlernt und befolgt und Ihr Euch auch bemüht, diese schöp-
fungsweit uneingeschränkt gültige Lehre weiterzutragen, um sie unter die Völker der Erde zu verbreiten. 
Auch meinen persönlichen Dank entrichte ich Euch allen, denn auch ich und alle wir Plejaren bedürfen 
der Lehre des Urkünders Nokodemion, und wir können sie nur durch unseren heutigen Künder erhalten. 
Und das auch nur darum, weil Ihr alle Eure Bemühungen einsetzt und ihm in Eurem Wissen hilfreich 
beisteht, dass seine Mission die der Liebe und Harmonie, des Friedens und des Lebensprinzips ist. Ihr alle 
habt zu bedenken, dass unser Künder nur zusammen mit Euch und Eurem Einsatz und Schutz gegen alle 
Widersacher religiöser wahrheitsfalscher Gläubigkeiten und durch Besserwisserei, Lügen und Verleum-
dungen bösgesinnter Erdenmenschen und durch deren Beschimpfungen, Drohungen und Angriffe gegen 
sein Wort und Leben und viele gegen seine Mission gerichtete Widerwärtigkeiten seine schwere Aufgabe 
erfüllen kann. Selbstlos und ohne Gewinn materieller Werte, bemüht er sich auf Eurer Welt für die gesam-
te Menschheit und ihr Wohl, ihren Frieden, ihre persönliche Selbständigkeit und ihre Freiheit und Zukunft, 
wie er das auch für uns Plejaren lehrt. Er heischt nach keiner Belohnung und nach keiner Beförderung, 
und er strebt auch nicht nach Macht und Titeln irgendeiner Art. Und wie Ihr alle von der Kerngruppe, 
allen Passivgruppen und Lerngruppen, Eure obligaten Münzenabgeltungen leistet und auch freiwillig je-
doch erforderliche nicht obligate Münzen beisteuert, so leert auch er seinen Münzenbeutel in allen not-
wendigen Weisen mehr als jemand sonst für die Aufgabe seiner Mission, für ihr Bestehen und ihren Er-
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folg. Und so, wie auch Ihr alle Euch an allem beteiligt, trägt alles dazu bei, dass die Mission sich erfolg-
reich ausweiten und in die Weiten der Erde und auch zu uns Plejaren hinausgetragen und ausgebreitet 
werden kann. Seid alle dafür bedankt im Namen unseres Gremiums und aller unserer plejarischen Völker, 
denn allein durch Euer aller Mitwirken ist es unserem Künder möglich, auch für uns Plejaren die <Lehre 
der Wahrheit, Lehre der Schöpfungsenergie, Lehre des Lebens> in besonders für uns ausgefertigter Ent-
faltung darbringen zu können. Also habe ich mich im Namen unseres Gremiums und allen unsern 
plejarischen Völkern für alle Eure Hilfe zu bedanken, die Ihr unserem Künder entgegenbringt. Danke. Es 
war mir, Nadissta, eine Freude, zu Euch sprechen und Euch begrüssen und euch auch unseren Dank aus-
sprechen zu dürfen. Seid bedankt für Euer Vertrauen in unseren Künder. Danke, nochmals danke, danke, 
und es war mir eine Ehre …  
************************************************************************************************* 

 
Ein Europa … 

… an das wir glauben 
www.schweizerzeit.ch 

 
hf. Im Oktober 2017 haben dreizehn namhafte liberale Intellektuelle aus ganz Europa einen Aufruf 
unter dem Titel « A Europe We Can Believe in » ( Ein Europa, an das wir glauben können ) veröffentlicht. 
Das nach seinem Entstehungsort auch « Pariser Erklärung » genannte Manifest wurde bislang in 25 
Sprachen übersetzt. Es ist im Internet unter thetrueeurope.eu abrufbar. Die « Schweizerzeit » publiziert 
fortan jeweils Teile des Manifests, das eine Alternative zur zentralistischen Fehlkonstruktion EU auf-
zeigt.  
 
1. Europa ist unsere Heimat 
Europa gehört zu uns und wir gehören zu Europa. Diese Länder sind unsere Heimat; eine andere haben wir 
nicht. Die Gründe unserer Wertschätzung für Europa lassen sich nicht so einfach erklären oder rechtfertigen. 
Es geht dabei um eine gemeinsame Geschichte, um Hoffnungen und Liebe. Es geht um althergebrachte Ge-
wohnheiten, um Pathos und Schmerz. Es geht um inspirierende Momente der Versöhnung und um das Ver-
sprechen einer gemeinsamen Zukunft. Ganz « normale » Landschaften und Ereignisse bekommen eine beson-
dere Bedeutung – für uns, aber nicht für andere. Heimat ist ein Ort, an dem uns die Dinge vertraut sind und 
wo wir wiedererkannt werden, egal wie weit wir in der Welt herumgekommen sind. Das ist das echte Europa – 
unsere wertvolle und unersetzliche Zivilisation und Kultur. 
 
2. Das falsche Europa bedroht uns 
Europa, in all seiner Grösse und seinem Reichtum, ist gefährdet durch ein falsches Verständnis seiner selbst. 
Dieses falsche Europa sieht sich als Erfüllung unserer Zivilisation, wird uns aber unsere Heimat wegnehmen. 
Es prangert die Überzeichnungen und Verzerrungen der authentischen Werte Europas an, bleibt jedoch blind 
gegenüber seinen eigenen Untugenden. Indem es selbstgefällig eine einseitige Karikatur unserer Geschichte 
zeichnet, ist dieses falsche Europa mit unüberwindbaren Vorurteilen gegenüber der eigenen Vergangenheit 
behaftet. Seine Befürworter sind selbstgewählte Waisen – und sie meinen, dass es ein erhabenes Ziel sei, eine 
Waise und heimatlos zu sein. In diesem Sinne verklärt sich das falsche Europa zum Vorbild einer universalen 
Gemeinschaft, die aber in Wirklichkeit weder universal noch eine Gemeinschaft ist. 
 
3. Das falsche Europa ist utopisch und tyrannisch 
Die Schirmherren dieses falschen Europas sind verzaubert vom Aberglauben an einen unaufhaltbaren Fort-
schritt. Sie glauben, die Geschichte auf ihrer Seite zu haben, und dieser Glaube macht sie hochmütig und 
geringschätzig. Sie sind unfähig, die Fehler jener post-nationalen und post-kulturellen Welt zu erkennen, die sie 
selber konstruieren. Mehr noch: Sie erkennen die wahren Quellen der menschlichen Würde nicht, die sie an-
geblich so hoch schätzen. Sie ignorieren die christlichen Wurzeln Europas, lehnen diese sogar ab. Gleichzeitig 
verwenden sie alle Kraft darauf, keine Muslime zu beleidigen, von denen sie annehmen, dass sie ihren säkula-
ren, multikulturellen Standpunkt begeistert teilen werden. Gefangen in Vorurteilen, Aberglauben und Ignoranz, 
und geblendet von eitlen, selbstbeweihräuchernden Visionen einer utopischen Zukunft, unterdrücken sie re-
flexartig jede abweichende Meinung – natürlich im Namen von Freiheit und Toleranz. 
 
4. Wir müssen das echte Europa verteidigen 
Wir sind in einer Sackgasse. Die grösste Gefahr für die Zukunft Europas liegt weder in russischen Grossmacht-
träumen noch in der Immigration von Muslimen. Das wahre Europa ist in Gefahr wegen des eisernen Griffes, 
den das falsche Europa auf unsere Vorstellungen ausübt. Unsere Nationen und unsere gemeinsame Kultur 
werden ausgehöhlt durch Illusionen und Selbsttäuschungen darüber, was Europa ist und was es sein sollte. 
Wir geloben, dieser Gefahr für unsere Zukunft entgegenzutreten. Wir werden das wahre Europa verteidigen, 
erhalten und verfechten – jenes Europa, dem wir tatsächlich angehören. 
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5. Der Nationalstaat ist das Markenzeichen Europas 
Das wahre Europa ist eine Gemeinschaft von eigenständigen Nationen. Wir haben unsere eigenen Sprachen, 
Traditionen und Grenzen. Trotzdem haben wir immer unsere Zusammengehörigkeit anerkannt, selbst wenn 
wir im Streit miteinander lagen – oder uns gar im Krieg befanden. Diese Einheit-in-Vielfalt scheint uns ganz 
natürlich; dennoch ist sie bemerkenswert und wertvoll, denn sie ist weder naturgegeben noch folgerichtig. Die 
früheste politische Form dieser Einheit-in-Vielfalt ist das Imperium, welches europäische Kriegsherren immer 
wieder zu erschaffen versuchten – Jahrhunderte nach dem Untergang des Römischen Reiches. Die Verlockung 
des Imperiums dauerte lange an, aber die Nationalstaaten setzten sich schliesslich durch, jene Staatsform, 
welche Souveränität und Volk verbindet. Der Nationalstaat wurde so zum Kennzeichen Europas. 
 

Auszüge aus dem 722. Gesprächsbericht vom 8. August 2019 
Ptaah Was dein Freund bezüglich der Klimademonstranten und Greta Thunberg schreibt, hat seine 
Richtigkeit, wozu auch ich noch etwas zu sagen habe, und zwar, dass ich mich darum bemüht habe, das 
Kind, die Demonstranten und diverse Regierungspersonen zu beobachten, um deren Gesinnung, Wesen 
und Verhalten zu beurteilen. Meine diesbezüglichen Feststellungen sind leider nicht des Guten, denn in-
zwischen ist Greta einem Wahn des Wichtigseins und der Überheblichkeit verfallen, was aber schon von 
Anfang an zu befürchten war, wie du ja auch selbst vorausgesagt hast. Weder das Kind noch die bezüg-
lich des Klimas Demonstrierenden haben eine Ahnung davon, wofür sie eigentlich auf die Strassen gehen 
und herumschreien. Gleichermassen gilt das für die Regierenden, die sich jetzt nur darum regen, grosse 
Worte reden und sich wichtig machen, weil sie durch die Proteste der Demonstranten in Angst verfallen, 
dass sie verbal oder tätlich angegriffen werden könnten, oder dass sie ihr gutbezahltes Amt, ihr Ansehen 
und ihre Macht verlieren könnten. Tatsächlich so, wie Ernst schreibt, weshalb es wichtig ist, darüber auf-
klärend zu reden, wie er dich dazu auffordert. 
 
Billy Das habe ich auch gedacht, doch möchte ich dich zuerst etwas fragen, nämlich, ob es angebracht 
wäre und du dich damit einverstanden erklären könntest, zuerst einmal etwas von den Voraussagen dei-
nes Vaters Sfath anzuführen, ehe wir zum eigentlichen Gespräch kommen. Zudem hast du letzthin ge-
sagt, dass nun die Zeit naht, dass sich die frühen Aussagen von Sfath auch in der Beziehung anbahnen 
und zu erfüllen beginnen, die sich auch auf Epidemien und Pandemien beziehen. Dabei sollen zudem 
durch Warentransporte mit Lastwagen, Personenautos, Paketpost, Schiffe, Eisenbahn und Flugzeugen aus 
Afrika oder dem Süden von Europa sowie aus dem amerikanischen Kontinent und aus Asien Insekten, 
Getier und Tiere usw. nach Europa eingeschleppt werden, die Krankheiten, Seuchen und Infektionen usw. 
hervorrufen können. Das sind zwar Voraussagen, die ich schon seit den 1940er Jahren von Sfath kenne, 
worüber ich auch geschrieben habe und die sich unweigerlich erfüllen werden, doch geht mein Interesse 
eigentlich dahin, was du dazu meinst bezüglich dem, was kursiert, dass in der Schweiz alle exotischen 
Pflanzen vernichtet und ausgerottet werden sollen, und zwar auch alle jene, die nicht invasiv und schon 
seit Jahrzehnten oder seit einem, zwei oder drei Jahrhunderten in der Schweiz angesiedelt wurden und 
gut gedeihen ohne auszuwuchern? 
 
Ptaah Das ist tatsächlich so, wie du sagst, denn es sind unter anderem diverse Insekten, Tiere, Pflanzen 
und Getier usw. nach Europa eingeschleppt worden, wie aber auch seit jeher legal nicht invasive Pflanzen, 
wie Sträucher, Büsche und Bäume eingeführt wurden, die in der Schweiz und auch in ganz Europa gut 
gedeihen und keinerlei invasive Probleme verursachen. Und dies ist so entgegen den unwahren Behaup-
tungen von <info Flora>, deren Behauptungen und Informationen ich von Zeit zu Zeit bei <info Flora> 
einsehe, bei dem es sich um das <Nationales Daten- und Informationszentrum der Schweizer Flora> 
handelt, das eine schwarze Liste über Pflanzen führt, die angeblich invasiv oder sonstwie für die heimi-
sche Pflanzenwelt schädlich sein sollen. Was von <info Flora> alles als invasive Neophyten bezeichnet 
wird, stimmt nicht in jedem Fall mit der Wirklichkeit überein, sondern entspricht unbegründeten unlogi-
schen Annahmen und irrealen Ängsten sowie einer Hysterie und Dummheit infolge eines Missverstehens 
bezüglich der Naturgesetze sowie der auf auswuchernde invasive Neophyten resp. auf exotische Pflan-
zengattungen und Pflanzenarten bezogenen Bedenklichkeit.  
Die nicht invasiven und schon längst sich im schweizerischen und europäischen Klima eingewöhnten  
und für die einheimische Grundpflanzenwelt ungefährlichen und gutgedeihenden Neophyten nun ver-
nichten und ausrotten zu wollen, ist absolut unbedacht und unsinnig, und zwar insbesondere auch des-
halb, weil diese Pflanzen in kommenden Zeiten infolge der nicht mehr aufzuhaltenden Veränderung des 
Klimas auf völlig natürliche Weise in Europa neue Wachstumsorte finden werden. Und dies wird gesche-
hen durch einen natürlichen Samenflug und eine natürliche Einwanderung über ein Einbringen und Mit-
tragen resp. Übertragen durch ebenfalls einwandernde exotische Tiere, Vögel und Getier usw. mancherlei 
Gattungen und Arten. Also entspricht es auch aus diesem Grund einer Unsinnigkeit, nicht invasive fremde 
resp. exotische und bereits angesiedelte Pflanzen zu vernichten und auszurotten, weil der Wandel und die 
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natürliche Neuansiedelung früher oder später unaufhaltsam so oder so erfolgen wird. Die Unsinnigkeit 
einer Vernichtung und Ausrottung nicht invasiver Pflanzen, wie Büsche, Sträucher und Bäume, die schon 
seit langen Zeiten in der Schweiz und in ganz Europa gedeihen und sich eingewöhnt und akklimatisiert 
haben, beruht in einer pathologisch fundierten Hysterie und Dummheit des Nichtgebrauchens von Ver-
stand und Vernunft. 
 
Billy Danke, dann ist damit auch das klar. Weshalb ich nun aber heute mit dir reden wollte und es nun 
auch tun werde, das betrifft einerseits das, was mein Freund Ernst gerne möchte, und dazu könnte ich 
etwas davon anführen, was ich in den 1940er Jahren von deinem Vater Sfath gelernt habe.  
 
Ptaah Was dich damals mein Vater bezüglich des aufkommenden und sich nun tatsächlich in schlimmer 
Weise ergebenden Klimawandels lehrte, das sollte tatsächlich zur Sprache kommen, wobei ich aus seinen 
Annalen etwas dazu beifügen möchte. Seine Voraussagen, wie er dich diesbezüglich lehrte, zeitigen schon 
seit langem die Richtigkeit seiner Warnungen, die ich aus seinen Annalen kenne. Hinsichtlich all der Zer-
störungen an und auf der Erde, an der Natur und an allem Leben der Fauna und Flora, der Atmosphäre 
und dem Klima durch die verantwortungslosen Machenschaften der viel zu umfangreichen Masse Er-
denmenschheit resp. der Überbevölkerung entstanden Schäden, die nicht wiedergutgemacht werden 
können. Und all diese erdenmenschlichen Verantwortungslosigkeiten gehen in unverminderter Weise wei-
ter und werden zudem immer schlimmer, und zwar mit jedem einzelnen neu geborenwerdenden Erden-
menschen. Daher ist es dringendst notwendig, darüber einmal Fakten zu nennen, die von einem gewis-
sen, die Wirklichkeit und deren Wahrheit bestreitenden Teil verantwortungsloser Klimatologen, Umwelt-
schutzorganisationen, Geologen und Agrologen usw. bestritten werden, weil sie die Fakten nicht oder nur 
oberflächlich behandeln. 
 
Billy Du kannst natürlich etwas aus den Annalen von deinem Vater Sfath rezitieren, wenn du willst. 
 
Ptaah Das will ich gerne tun und das wiedergeben, was ihr letzthin gemeinsam korrigiert habt, wenn du 
es mir aus deinem Computer heraussuchst und ich es vorlesend wiedergeben kann. 
 
Billy Natürlich, … nur einen Moment, … die, das meinst du wohl, oder?  
 
Ptaah Ja, doch lass mich es selbst suchen … ja … auf diesen Seiten muss es irgendwo sein …  
 
Billy Das ist vom Mai 1946, da hat … 
 
Ptaah Ja, und ich habe schon gefunden, was ich suche. Also will ich es sogleich vorlesen: 
 
… es wandeln sich zukünftig sehr viele Menschen zu Feinden unter sich, wie auch immer mehr zur Le-
bensunfähigkeit und Gleichgültigkeit in jeder Weise, woraus auch Arbeitsscheue, Betrügerei und Dieberei 
entstehen und viele Kriminelle zu Einbrechern, Mordenden und Raubenden werden. Andere wiederum 
werden, wie schon von alters her, neuerlich von grenzenlosem Hass wider Bekannte, Freunde, eigene Fa-
milienangehörige und gegen Nachbarn, Andersgläubige, Fremde, Ausländer und andere Völker befallen. 
Der im Nazireich aufgebaute Rassenwahn wird sich in erweiternder Weise fortsetzen und weit ins 3. Jahr-
tausend hineingetragen, wodurch weltweit weiterhin durch verschiedenste Rassenwahnbewegungen sehr 
viele unschuldige Menschen ermordet werden. Viele Menschen werden in den kommenden Jahrzehnten 
und ebenfalls weit ins 3. Jahrtausend hinein zu ausgearteten blindfanatischen Gläubigen und Hörigen von 
Religionen und Sekten, blutheischenden, entmenschten und mordenden Familienehre-Fanatikern, wie 
auch zu Mordwahngläubigen von weltweit agierenden Terrororganisationen. Und aus diesen werden auch 
viele Mordtäter hervorgehen, besonders ab den 1990er Jahren und bis weit ins 3. Jahrtausend hinein, die 
als einzelne oder in Gruppen Attentate, Mordaktionen sowie Selbstmordattentate verüben und in dieser 
Weise massenweise unbeteiligte unschuldige Menschen ermorden – Frauen, Kinder, Jugendliche und 
Männer jeden Alters. In dieser Weise wird der Terrorismus weltweit um sich greifen und viele Tode über 
unbeteiligte und unschuldige Menschen bringen, was zwar viele der irdischen Menschheit in ihren Ge-
danken und Gefühlen kurzzeitig betroffen, jedoch nicht wirklich nachdenklich machen wird, wie dies seit 
jeher so gewesen ist. Selbst grauenvollste, mörderische und katastrophalste Geschehen und Vorkomm-
nisse berühren, ergreifen und regen die Menschen in ihren Gedanken und Gefühlen wie seit eh und je nur 
kurze Zeit an, wonach alles schnell wieder vergessen wird, ohne dass ein eigentliches, tiefgründiges Auf-
wühlen und Erschüttern in ihrem Sinnen zustande kommt, was dazu führen könnte, mindestens ver-
suchsweise etwas zu tun, um den Übeln entgegenzuwirken. Und dies bezieht sich auch darauf, dass die 
Menschen gleichgültig in den Tag und in die Zeit hineinleben und sich keinerlei ernsthafte Gedanken be-
züglich des Lebens, aller Geschehen, alles Existierenden sowie aller Lebenswichtigkeiten machen. Ander-
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seits bezieht es sich auch darauf, dass in den kommenden Zeiten, bis weit ins 3. Jahrtausend hinein, sich 
infolge des schnellen Hinweggehens und Vergehens der Gedanken und Gefühle bezüglich schlimmer 
Geschehen und Tatsachen, wie katastrophale menschliche Ausartungen, tödliche und zerstörende Ge-
schehen und ausartende Machenschaften infolge der Überbevölkerung, immer schlimmere Folgen erge-
ben werden. Und durch die unaufhaltsam steigende Überbevölkerung werden sich künftighin bösartige, 
dramatische und mutierende Veränderungen sowie tod- und zerstörungsbringende Faktoren am Plane-
ten, den Meeren und allen Festlandgewässern, wie auch am Land und an allen Lebensformen ergeben. 
Auch das Gesundheitsvermögen und die Verhaltensweisen der Menschen werden krankheits- und scha-
denbringend ausarten und zu vielen und vielartigen Toden führen, wie auch das Klima durch Auswirkun-
gen von aus der Überbevölkerung hervorgehenden verantwortungslosen Machenschaften beeinträchtigt 
und katastrophenheraufbeschwörend verändert wird. Und bei der gesamten Fauna und Flora, beim Pla-
neten selbst sowie bezüglich aller Dinge des Lebens und der Existenz aller Dinge ergibt sich, dass 
schlussendlich die destruktiven Auswirkungen in jeder Beziehung nicht mehr kontrolliert, nicht mehr 
rückgängig gemacht und nicht mehr aufgehalten werden können und dadurch die gesamte irdische Exi-
stenz in Frage gestellt wird. Und wenn die Menschheit der Erde nicht dazu gebracht wird, das Wachstum 
der ausartenden Überbevölkerung zu stoppen, um in dieser Weise weiteres Unheil zu vermeiden und das 
bereits bestehende zu reduzieren, dann wird die letzte Katastrophe des Untergangs nicht zu vermeiden 
sein. Wenn nun aber katastrophale Geschehen in Erscheinung treten, wie Mord- und Massenmordtaten 
durch einzelne Personen oder durch Gruppierungen, die terroristisch bedingt sind oder durch depressive, 
eifersüchtige, hassbefallene, kriminelle, an der Psyche oder im Bewusstsein erkrankte Menschen, dann 
werden davon auch viele Regierende und sonstig Verantwortliche aller Staaten betroffen sein. Doch deren 
Gros wird – wie seit alters her – nur unehrliche, beziehungslose und scheinheilige Beileidsbezeugungen 
und sonstig grosse Worte von sich geben, wenn durch einzelne Menschen Mordtaten oder durch ganze 
Gruppen Mordaktionen ausgeführt werden. Dabei wird es keine Rolle spielen, ob die Taten durch depres-
sive oder anderswie im Bewusstsein oder an der Psyche erkrankte Täter oder Täterinnen, Verwirrte, Hass-
gestresste, Rassisten oder Terroristen ausgeübt werden, denn in der Regel werden – wie seit jeher – die 
Beileidbezeugungen und Anteilnahmen der Regierenden und sonstig Verantwortlichen nur Lug, Trug und 
Schein und der Aufrichtigkeit sowie des ehrlichen Mitgefühls fremd sein. Also wird das Erscheinen und 
Präsentwerden der Regierenden, Staatsmächtigen und Verantwortlichen an schlimmen Geschehensorten 
ebenso nur für diese selbst und zum Erhalt ihres Amtes von Nutzen sein, wie auch ihre Worte und Ver-
sprechungen, die für die Leidbetroffenen nur Betrug, List, Lüge, Täuschung und leere Worte sein werden, 
wie dies schon seit jeher so gehalten wird. Und wie das Gros der Staatsgewaltigen und all die anderen 
Verantwortlichen bei den vielerlei in Erscheinung tretenden Mordgeschehen durch einzelne Täter oder 
Täterinnen oder durch terroristische Gruppen nur leere Versprechungen machen und dumme Reden 
führen werden, wird dies auch in vielen anderen Beziehungen sein. Also wird es sich in den kommenden 
Jahrzehnten und weit ins 3. Jahrtausend hinein in gleicher Weise zutragen, wenn sich die bereits zur heu-
tigen Zeit anbahnenden Naturkatastrophen ergeben, deren Ursprung auf die natur- sowie planeten- und 
klimazerstörenden Machenschaften der Überbevölkerung zurückführen wird. Alles wird nicht wieder gut-
zumachen sein und zudem Menschenleben fordern, ungeheure Zerstörungen hervorrufen und letztlich 
dazu führen, dass sich Not, Elend, Krankheiten, Seuchen, Platzmangel, Nahrungs- und Wassermangel 
derart über die gesamte Erde und die Menschheit ausbreiten, dass allem nichts mehr entgegengesetzt 
werden kann. Und wenn diese Zeit kommt, wenn die irdische Menschheit nicht in absehbarer und nützli-
cher Frist auf den Weg des gesunden Verstandes und der Vernunft zurückkehrt, dann wird es keine Hilfe 
mehr geben. Das heisst auch, wenn das Wachsen der Überbevölkerung nicht gestoppt und nicht durch 
eine Geburtenregelung rigoros reduziert und in absehbarer Zeit auf einen normalen und planetengerech-
ten Stand gebracht wird, nicht endlich ein weltweiter Friedenszustand, umfängliche Freiheit und eine um-
fassende Sicherheit für den Planeten und dessen Natur sowie für alles Leben geschaffen wird, dann wird 
ein Ende der Hochkulturen der irdischen Menschheit unumgänglich sein. Bis dahin wird es zwar noch 
dauern, doch wird es unausweichlich sein, wenn nicht die Überbevölkerung und alles sonstig das gesamte 
irdische Leben des Planeten und aller Lebewesen Gefährdende gestoppt wird. Leider wird das jedoch in 
den kommenden Jahrzehnten und auch noch weit ins 3. Jahrtausend hinein nicht der Fall sein, und zwar 
auch dann nicht, wenn du deine Schreiben verfasst und an alle Regierungen, Medien und wichtigen Or-
ganisationen senden wirst. Es werden sich aber, wenn du deine Arbeit tust, nach und nach Menschen 
zusammenfinden, sich gruppieren und weltweit deine Lehre lernen, sie zu befolgen bemühen, zu leben 
lernen und zu verbreiten beginnen, woraus die Hoffnung hervorgehen wird, dass in 800 bis 900 Jahren 
sehr viele Menschen sich langsam bemühen werden, ganz bewusst ihren Verstand und ihre Vernunft zu 
nutzen und sich der Lehre zuzuwenden, die du fortan in grossem Umfang niederschreiben, verbreiten 
und den Menschen lehren wirst. Doch du musst wissen, dass dies eine ausnehmend schwere und sehr 
schwierige Aufgabe und Arbeit sein wird, die du in einer dir bezüglich deiner Mission sehr feindlich ent-
gegentretenden Welt zu erfüllen hast, weil in dieser die Menschen durch Religionen und Sekten irrege-
führt, unfrei, geknechtet und versklavt, wie aber auch der Besserwisserei, Gewohnheiten, der Eigenherr-
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lichkeit, Lastern und Süchten sowie der Eitelkeit, dem Grössenwahn und dem Wahnglauben in mancherlei 
Hinsicht usw. verfallen sind. Und wie es diesbezüglich bisher war, wird es auch zukünftig sein, und zwar 
in sich stetig steigerndem Mass, denn infolge der noch lange Zeit unaufhaltsam steigenden Überbevölke-
rung ergibt sich, dass in den kommenden Jahrzehnten bis ins 3. Jahrtausend, wie noch weit in dieses 
hinein, immer mehr Menschen der Alkohol-, Drogen- und Eifersucht, der Geldgier, Gewalttätigkeit, dem 
sexuellen Kindesmissbrauch, den Kindes- und Frauenmisshandlungen und Vergewaltigungen, wie auch 
der zukünftig staatlich erlaubten und besteuerten Prostitution verfallen, wobei all diese Ausartungen zu 
grossen Problemen werden. Zukünftig treten auch immer mehr bewusstseinsverwirrte wie auch an der 
Psyche erkrankende Menschen in Erscheinung, die an schweren Depressionen und vielen anderen 
Krankheiten eines geschädigten Bewusstseins und einer geschädigten Psyche leiden werden. Die Ur-
sprünge dafür werden in den vielartigen Auswirkungen und Dingen der überbordenden Überbevölkerung 
fundieren, wie z.B. in einem fanatisch ausartenden politischen, religiösen, sektiererischen Wahn, im religi-
ösen und sektiererischen Aberglauben (Wahnglauben), in durch Alkohol und Drogen hervorgerufenen 
Wahnerscheinungen, Hirngespinsten und Illusionen, Irrealitäten, Sinnestäuschungen, Trügereien, Wahnvi-
sionen, Wunschbildern, Trugbildern und suggerierten irren und wirren Eingebungen gewissenloser Ver-
führer. Die rasant ansteigende Überbevölkerung wird sich auch sehr nachhaltig schlecht und übel auf die 
Moral sowie auf Verhaltensweisen, Krankheiten und Leiden der Menschen auswirken, wie sich das z.B. 
ergeben wird in bezug auf anankastische Neurosen, Getriebenheiten, krankhafte Leidenschaften, wie auch 
hinsichtlich Manien, masslosen Begehren und Süchten, wobei auch Raserei, Tobsucht, Tollheit und Toll-
kühnheit, Wut, Zwangserkrankung, Zwangsneurose und Zwangsstörung usw. dazugehören werden. Und 
die Überbevölkerung wird auch eine in der Menschheit allgemein um sich greifende Verweichlichung der 
Gedanken, Gefühle und der Psyche, des Körpers sowie der Lebensunbeständigkeit mit sich bringen, dass 
selbst kleine Anspannungen und Anstrengungen zu Hitzewallungen, Fieber, Wahn und Zusammenbruch 
führen. Es werden sich daraus aber auch seltsame Einbildungen, wahnkranke Erscheinungen, Hirnge-
spinste, Irrealitäten und Schwindel ergeben. In den kommenden Jahrzehnten und bis weit ins 3. Jahrtau-
send hinein werden unzählige Menschen krankhaften Gedanken, Gefühlen und damit Verwirrungen des 
Bewusstseins und schweren psychischen Störungen verfallen, die sich zukünftig durch eine Minderung 
der Lebensbeherrschung und Lebensqualität ergeben, und zwar durch eine Lebensverweichlichung. Auch 
Lebensinteressenlosigkeit, Lebensmutlosigkeit und Lebensüberdrüssigkeit werden weit um sich greifen 
und sich ausbreitend zu vielen Selbstmorden führen. Auch eine umfängliche Interessenlosigkeit und 
Gleichgültigkeit bezüglich der eigenen Bewusstseinsentwicklung, der persönlichen Werte des Wohlbefin-
dens, der Bildung, Selbsterkenntnis und des Selbstwertes werden besonders bei vielen jüngeren Men-
schen zur Tagesordnung gehören. Und was bezüglich der Gleichgültigkeit auf die eigene Person bezogen 
sein wird, wird auch auf andere übertragen werden und verbindende Beziehungen zwischen den Men-
schen immer mehr verhindern und diese schlussendlich auflösen. Dadurch entstehen nicht nur in der 
Gesellschaft beziehungslose Zustände, sondern auch in den Familien, in Bekanntschaften, Freundschaften 
und Partnerschaften, wodurch sich die Menschen fremd, bedeutungslos und gleichgültig werden und 
folglich alle ihre eigenen Wege gehen. Es wird zukünftig aber auch sein, dass viele Menschen einer Nicht-
beherrschung und Verkümmerung von Verstand und Vernunft verfallen, und zwar infolge einer ausarten-
den destruktiven Veränderung der Auffassungs-, Verstehens- und Verarbeitungsfähigkeit des Bewusst-
seins. Und dies wird sich schon im Laufe der nächsten Jahrzehnte anbahnen, was sich besonders bei 
jungen und jüngeren Menschen bezüglich ihrer negativen Lebensführung und Zurückbildung beeinträch-
tigend zum Ausdruck bringen wird. …  
 
Das ist der Text, den ich wünschte in unser Gespräch einzubringen. Dies darum, weil diesbezüglich noch 
etwas weiter dazu in diesem Teil in meines Vaters Annalen themafremd aufgeführt ist, was du aber nicht 
abgerufen hast, und zwar folgendes:  
 
Dein Leben wird ein Kampf sein, denn es werden sich immer wiederholende Angriffe auf dein Leben 
ergeben, wofür du aber selbst besorgt sein musst, um sie zu parieren, denn niemand wird dir dabei 
helfen können. Dazwischen werden viele Widersacher öffentlich versuchen, dich durch Lügen und 
Verleumdungen zu überdecken, während sie dir vordergründig heucheln, hinterhältig jedoch versuchen 
werden, dir Lug und Betrug, Unredlichkeit und Unrechtschaffenheit zuzuschieben. Leider wird das auch 
deine Frau sein, wobei du jedoch der Ehe mit ihr nicht ausweichen kannst, weil du nur durch diese von 
dir ungewollte Verbindung den endgültigen Schritt zur Erfüllung deiner Aufgabe finden und wodurch du 
vieles lernen wirst, dessen du für diese dann bedarfst. Das wird der eigentliche Grund sein, der bei dir 
immer wieder unaufhaltsam in Erinnerung durchbrechen und all deine innere Not übertönen, überdecken 
und dich von allem ablenken wird, was dich dann laufend überladen und vollschütten und immer 
gegenwärtig sein wird. Aber nur dadurch wirst du dann unaufhaltsam bereit sein, durch den aufgehäuften 
Wirrwarr durchzubrechen und, wenn es auch manchmal nur andeutungsweise ist, dein Lächeln und 
deinen Humor zeigen, die über allem stehen werden und dich unverwundbar und erhaben machen, 
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wodurch du ohne böse Regungen auf alles herabschauen kannst, wie dich deine Frau erniedrigt, sich 
selbst jedoch zu trockenem Staub macht und auf lange Zeit ihr eigens erschaffenes Elend nicht mehr 
ertragen und in Feigheit fliehen wird. 

Was darüber hinaus noch zu erwähnen ist, das bezieht sich auf Erklärungen meines Vaters Sfath, die er 
dir im Herbst 1948 gegeben hat, die du dann im Jahr 1949 an einem Samstag und Sonntag als Voraus-
sagen geschrieben, ausgearbeitet und an mehrere Zeitungsredaktionen gesendet hast. Das Datum war 
der 13. und 14. Mai. Diese deine Voraussagen will ich dir übermorgen Samstag noch übermitteln, damit 
du sie abrufen und niederschreiben kannst, um das Ganze dann vielleicht auch noch zu veröffentlichen.  
Schon damals hast du, wie ich in meines Vaters Annalen gelesen habe, durch seine Hilfe auch Einblicke 
erhalten hinsichtlich vieler falscher Machenschaften jener Unrechtschaffenen in den Regierungen und 
Behörden, die volksschädigend gewirkt haben und seither weiterhin wirken. Und dazu, denke ich, solltest 
du auch in heutiger Zeit wieder einmal etwas sagen, denn seit 1949 hat sich diesbezüglich das Ganze 
vielfach verschlimmert. 
 
Billy Das, was du vorhin gesagt hast, ist mir bekannt, doch das bezüglich … nun, das wollte ich nicht 
aufschreiben. An meine Voraussage aus dem Jahr 1949 vermag ich mich noch zu erinnern, und vielleicht 
ist es gut, wenn du mir diese noch übermittelst und ich sie niederschreiben kann. Und vielleicht ist es 
auch gut, wenn ich deinem Rat folge und wieder einmal darüber Tacheles rede, wie ich das 1949 getan 
und an diverse Zeitungen gesendet habe, die natürlich niemals etwas veröffentlicht haben, weil sie dazu 
wohl, wie üblich, zu feige waren, wie auch hinsichtlich meiner Voraussagen. 
Was aber das betrifft, was du noch vorgelesen hast, dazu denke ich, dass es gut ist, dass du deines Vaters 
Voraussagen wiederholt hast. Beim Gros der sturen Erdlinge redet man aber in den Wind der Wüste hin-
ein, weil es nur auf sich selbst, das eigene Wohlergehen, sein Vergnügen, seinen eigenen Besitz und sein 
Vermögen und auf jeden persönlichen Vorteil bedacht ist. An das Wohl der ganzen Menschheit jedoch, 
der Erde, ihrer Natur, Fauna und Flora, der Atmosphäre und des Klimas wird nicht oder nur wenig ge-
dacht, wie auch nicht an das Wohl des nächsten Menschen in der eigenen Familie. Deshalb erfolgen auch 
immer mehr Familienstreitereien, wodurch immer häufiger ganze Familien durch Mord und Totschlag 
ausgerottet werden. Nebst dem haben wir weltweit regierungsunfähige Elemente in den Staatsführungen, 
wie speziell in der EU-Diktatur und ganz besonders auch in Deutschland, wobei aber die diesbezüglich 
schlimmste Kreatur gegenwärtig in den USA herrscht, nämlich Donald Trampeltramp Trump, der die 
ganze Welt äusserst bedrohlich in Aufruhr bringt, wie das auch das Gros seiner Vorgänger tat. Und wenn 
dieser Verrückte und weltweit politische Unruhe provozierende sowie die Finanz- und Warenwirtschaft 
schädigende, wie auch Drohungen verbreitende und Unheil schaffende und Terror verbreitende Irre und 
Psychopath nicht gestoppt wird, dann wird es der miese Typ fertigbringen, dass es auf der Erde kriege-
risch noch gewaltig kracht. Das aber wird offenbar von allen Machtbesessenen um ihn herum – wie es 
auch auf der ganzen Länderkette der Erde ist – nicht bemerkt oder gar geduldet, weil nämlich allesamt 
gleichermassen von ihrer Macht besessen sind. Wahrheitlich sind es nämlich nur einige wenige in allen 
Regierungen aller Erdenstaaten, die sich wirklich nicht in Machtbesessenheit sonnen. Diese aber halten 
sich zurück und getrauen sich nicht, ihre wahre Meinung offen kundzutun, weil sie Angst davor haben, ihr 
Amt zu verlieren. Und wenn ich nun schon dabei bin, kann ich davon reden, wozu du meinst, dass ich 
dazu wie 1949 nochmals etwas sagen soll. Inzwischen habe ich noch sehr viel zur gleichen Sache dazu-
gelernt, was ich also nun folgendermassen darlegen will:  
 
Was ich nun zu sagen habe, das wird dem Gros aller Regierenden und Behörden in aller Welt nicht gefal-
len, denn wie üblich halte ich nicht mit dem hinter dem Berg zurück, was Wirklichkeit und Wahrheit ist, 
und zwar auch nicht gegenüber den Regierenden und Behörden. Und wenn ich das Gros der machtbe-
sessenen, selbstherrlichen, überheblichen, verlogenen, volksfremden und effectiv regierungsunfähigen 
Regierenden und Behördenbeamten ins Visier nehme und über diese Tacheles rede, dann sind effectiv 
nur diese Fehlbaren gemeint, die in dieses Gros gehören. Also spreche ich keinesfalls von den volksnahen 
Rechtschaffenen, irgendwelcher Regierenden und Behördenbeamten, die ihr Bestes tun und leider in der 
Minderheit gegenüber den Unrechtschaffenen sind. Die Rechtschaffenen, die leider unter den unrecht-
schaffenen Machtgierigen nicht zum Zug kommen und sozusagen parieren müssen, können nicht all das 
im Guten und Besten tun, was sie wollen, weil sie von den Machtbesessenen missachtet und am verstan-
des-, vernunft- und logisch- sowie volks- und regierungsgemäss richtigen Handeln gehindert werden. Klar 
muss aber auch sein, dass restlos alle die Fehlbaren der Clique unrechtschaffener Regierender und Be-
hördenbeamter beiderlei Geschlechts sich erdreisten, sich als Rechtschaffene und Volksnahe auszugeben, 
um als der rechtschaffenen Minderheit angehörend zu erscheinen. Und das tun sie schon zum persönli-
chen Vorteil zu ihrer Wahl in der Weise, indem sie die Wählerschaften betrügend sich durch Lug, Trug 
und leere sowie falsche und uneinlösbare Versprechungen volksnah, gut und fortschrittlich geben, um 
ans Ruder der Regierung oder an ein Beamtenruder zu kommen. Und gelingt ihnen ihre betrügerische 
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Heuchelei, dann nutzen sie ihre gewonnene Stellung gegenteilig zu dem, was sie der Wählerschaft popu-
listisch lügnerisch versprochen und schauspielend vorgegaukelt haben, was den Machtbesessenen sehr 
leichtfällt, weil das Gros des Volkes in psychologischer Bildungsarmut und in Unbedarftheit einhergeht 
und den Machtgierigen für deren leere und betrügerisch-verlogene Versprechungen hörig wird. Folgedem 
gelangen regelmässig alle volksfeindlichen, freiheitsfeindlichen und im Volk Unruhe, Unfrieden und Un-
freiheit sowie Steuerbelastungen stiftenden Machtbesessenen ans Regierungsruder und in Beamtenstel-
lungen und können schadenbringend und volksfeindlich dahinwerkeln, wie sie wollen.  
Natürlich wird es so sein, dass alle Unrechtschaffenen, Machtwahnbesessenen und Selbstherrlichen in 
den Regierungen und Beamtenständen – die wie üblich <gute> Religions- und Gottgläubige sind – meine 
Worte angriffig finden und bestreiten werden, weil sie nicht zur Wahrheit stehen und diese nicht einge-
stehen wollen, was zweifellos deren miesen Charaktereigenschaften entspricht und des rechtens zu bean-
standen ist. Genau das tue ich in bezug auf alle jene Regierenden und Behördenführenden, die als solche 
miese Elemente ihre Macht und Selbstherrlichkeit zum Leid und Schaden der Bürger und Bürgerinnen 
und der gesamten Staatsbevölkerungen ausüben, zudem aber auch infolge ihrer Unfähigkeit hinsichtlich 
Finanzbelange unsinnige Schuldenberge anhäufen, die dann durch die Bevölkerungen zu berappen sind.  
Fortsetzung folgt im nächsten Sonder-Zeitzeichen Nr. 5, Januar/2 2020 
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Verbreitung des richtigen Friedenssymbols 
 

Das falsche Friedenssymbol – die heute weltweit verbreitete sogenannte <Todes-
rune>, die aus den keltischen Futhark-Runen resp. der umgedrehten Algiz-Rune 
fabriziert wurde – ist der eigentliche Inbegriff negativer Einflüsse und schafft 
zerstörerische Schwingungen hinsichtlich Unfrieden, Fehden und  Hass, Rache, 
Laster, Süchte und Hörigkeit, denn die <Todesrune> bedeutet für viele Menschen 
Reminiszenzen an die NAZI-Zeit, an Tod und Verderben, wie aber auch Ambitio-
nen in bezug auf Kriege, Terror, Zerstörungen vieler menschlicher Errungenschaf-
ten und allen notwendigen Lebensgrundlagen jeder Art und weltweit Unfrieden. 
 
Es Ist wirklich dringlichst notwendig, dass die <Todesrune> als falsches Friedens-
symbol, das Unfrieden und Unruhe schafft, völlig aus der Erdenwelt verschwin-

det und dadurch das uralte sowie richtige Peacesymbol auf der ganzen Erde 
verbreitet und weltbekanntgemacht wird, dessen zentrale Elemente  

Frieden, Freiheit, Harmonie, Stärkung der Lebenskraft, Schutz,  
Wachstum und Weisheit reflektieren, aufbauend wirken und  

sehr besänftigend und friedlich-positiven Schwingungen  
             zum Durchbruch verhelfen, die effectiv Frieden,  

    Freiheit und Harmonie vermitteln können! 
 

Wir wenden uns deshalb an alle FIGU-Mitglieder, an alle FIGU-Interessengruppen, Studien- und Landesgruppen  
sowie an alle vernünftigen und ehrlich nach Frieden, Freiheit, Harmonie, Gerechtigkeit, Wissen und Evolution  

strebenden Menschen, ihr Bestes zu tun und zu geben, um das richtige Friedenssymbol weltweit zu  
verbreiten und Aufklärung zu schaffen über die gefährliche und destruktive Verwendung  

der <Todesrune>, die in Erinnerung an die NAZI-Verbrechen kollektiv im Sinnen und  
Trachten der Menschen Charakterverlotterung, Ausartung und Unheil fördert.  
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Geisteslehre Friedenssymbol 

 
Frieden 

 
Wahrer Frieden kann auf Erden unter der Weltbevölkerung erst dann werden, 
wenn jeder verständige und vernünftige Mensch endlich gewaltlos den ersten 
Tritt dazu macht, um dann nachfolgend in Friedsamkeit jeden weiteren Schritt 
bedacht und bewusst bis zur letzten Konsequenz der Friedenswerdung zu tun. 

SSSC, 10. September 2018, 16.43 h,  Billy 
 

 
   

Es soll FRIEDEN sein auf Erden 

FIGU.ORG
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PAZ

And there shall be PEACE on Earth 
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